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Ein Blick zurück auf das Jahr 2024 3 Rechenschaftsbericht des Bürgermeisters

Die beiden gut besuchten Bürgerversammlungen am Hexenbruch 
und tags darauf im Altort machten wieder deutlich, dass das Interes-
se am Gemeindegeschehen nach wie vor groß ist.
In seinem Rechenschaftsbericht ließ Bürgermeister Alexander Knahn 
das Jahr 2024 noch einmal Revue passieren. Zunächst rief er markan-
te Ereignisse des vergangenen Jahres noch einmal in Erinnerung, wie 
die Ehrung von verdienten Bürgern beim Neujahrsempfang, den gro-
ßen Flashmob auf dem Marktplatz anlässlich des 1. Höchberger Frau-
enfestivals, die Bürgeraktion >Höchberg zeigt Flagge< im Vorgriff zur 
Europawahl oder das 35. Jubiläum der Städtepartnerschaft mit Bastia 
Umbra.

Zahlen, Daten, Fakten
Dann ging es weiter mit jeder Menge Zahlen. Aus dem Einwohner-
meldeamt ist zum 31.12.2024 ein weiterer Anstieg der Einwohnerzahl 
auf nunmehr 9.808 Einwohner mit Hauptwohnsitz in Höchberg (+192 
zum Vorjahr) zu verzeichnen und das, obwohl 108 Sterbefällen gera-
de einmal 71 Geburten gegenüberstehen. Rechnet man die Neben-
wohnsitze hinzu, verzeichnet Höchberg sogar 10.322 Einwohner. 

Die Zahlen des vergangenen Haushalts mit einem Volumen von 31,59 
Mio. Euro und einer Pro-KopfVerschuldung von gerade einmal 5,32 
Euro geben zwar noch keinen Anlass zur Sorge, doch ein Blick auf 
zukünftig zu tätigende Investitionen und damit einhergehende Kre-
ditaufnahmen verrät, dass die >goldenen Zeiten< für Höchberg vor-
bei sind und man auch bei den vielen freiwilligen Leistungen der Ge-
meinde, die in der Summe immerhin rund 360.000 Euro ausmachen 
in Zukunft wohl nicht mehr ganz so großzügig sein könne, so Knahn.

Gut beschäftigt war die Kämmerei auch durch die neue Grundsteuer-
reform in Bayern, bei der 5.000 Datensätze bearbeitet und die Hebe-
sätze der Grundsteuer A von 350 auf 355% und der Grundsteuer B von 
350 auf 385% angepasst werden mussten, um durch die Neuberech-
nung aufkommensneutral zu bleiben.

Ein großes Thema des Bauamtes war die Neuaufstellung des Flächen-
nutzungsplans und die Gebietsentwicklung rund um das zu entwi-
ckelnde Südzucker-Areal. In diesem Kontext fanden verschiedene 
Dialogverfahren inklusive einer Bürgerbeteiligung statt, die nach und 
nach dazu beitragen, die Vision des neuen urbanen Gebietes immer 
klarer zu zeichnen.

In Sachen Kinderbetreuung arbeite man noch immer an verschiede-
nen >Baustellen<. Zum einen muss die Ernst-Keil-Grundschule so um-
gebaut werden, dass sie für den Rechtsanspruch auf Mittagsbetreu-
ung ab 2026 gerüstet ist, zum anderen werden neue Krippen- und 
Kindergartenplätze benötigt, um den wachsenden Bedarf abzude-
cken, weshalb die Gemeinde sich um den Kauf des St. Norbert Areals 
bemühe, berichtete das Ortsoberhaupt. 

Bürgermeister steht Rede und Antwort
Im Anschluss an den Bericht des Bürgermeisters nutzten einige Bür-
ger die Gelegenheit Fragen zu stellen. Was beispielsweise der Ausbau 
des Kapellenwegs mache, wollte eine Bürgerin wissen. Bürgermeis-
ter Alexander Knahn erläuterte dazu, dass es aktuell keine abschlie-
ßende Lösung gäbe, die Planungen hierfür voraussichtlich 2026 wei-
tergehen würden. 

Weiter auf S. 6
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Ein bewegtes und bewegendes Jahr liegt hinter uns.

Höchberg hat Bürger geehrt, Feste gefeiert, Flagge gezeigt, 
Klima „gemacht“, geplant, entwickelt, gebaut 

und letztlich viel bewegt, was bewegt werden musste, 
sollte und wollte.

W W W. H O E C H B E R G . D E
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ANZEIGEN

150 OLDTIMER IN UNTERPLEICHFELD!

FAHREN WIE GOTT IN FRANKEN

FRANKEN
CLASSIC

Jahre

Es ist wieder soweit 3 die Franken Classic Rallye steht 

vor der Tür. Diesmal zu Gast in Unterpleichfeld am  

Neubau von Metallorum! 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie einen besonderen 

Nachmittag mit tollen Oldtimern, Eis & mehr! 

07.06.25 | 13:00 UHR
AN DER WINDMÜHLE 6 

97294 UNTERPLEICHFELD

WWW. METALLORUM-EVENTS.DE

WWW.FRANKEN-CLASSIC.COM
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

sicherlich haben Sie mitbekommen, dass am 23. April die 

Sendung �jetzt red i� des Bayerischen Rundfunks live aus 

der Höchberger Mainlandhalle gesendet wurde. Unter dem 

Titel �Streit um geplantes Gips-Bergwerk � Gefahr für Würz-

burgs Trinkwasser� wurden an diesem Abend mit Tobias 

Gotthardt, Staatssekretär im bayerischen Wirtschaftsmi-

nisterium, Kerstin Celina, Landtagsabgeordnete der Grünen 

und Bürgerinnen und Bürger aus den betroffenen Gemein-

den diskutiert.

Zu der Planung des Bergwerks hat der Markt Höchberg be-

reits eine Stellungnahme abgegeben und seine Bedenken 

im Bezug auf eine Sicherstellung der Trinkwasserversor-

gung der Region geäußert, ebenso wie die Sorge um eine 

Beeinträchtigung durch Umleitungsverkehr beim Abtrans-

port des Gipses. Aber um diese Sache soll es an dieser Stelle 

erstmal nicht gehen. Ich möchte die Art und Weise, wie wir 

bei schwierigen Themen diskutieren und miteinander um-

gehen, in den Mittelpunkt stellen.

Vielen fällt es schwer, bei solchen Diskussionen die Sach-

lichkeit zu wahren. Es ist aber dringend notwendig, sich 

nicht nur von Emotionen leiten zu lassen, sondern sich auch 

mit den Tatsachen zu beschäftigen, auch dann, wenn diese 

scheinbar dem eigenen Grundempfinden widersprechen. 

Noch schwieriger wird dies, wenn populistische Aussagen 

aus einer einseitigen Betrachtungsweise hinzukommen 

oder mit diesen versucht wird, Stimmung zu machen.

 Auch wir erleben dies bei Themen der Höchberger Kommu-

nalpolitik: So wurde uns die Zerstörung eines Wandbildes 

in der Grundschule unterstellt und mit einer Flyer-Aktion 

diese Fehlbehauptung gestreut. Die Ausgangssituation und 

die Notwendigkeit einer Umbaumaßnahme interessierten 

dabei nicht. Eine Verstärkung von Meinungsunterschieden 

mag von Seiten der Initiatoren gewollt sein, führt aber ge-

rade bei grundsätzlich schwierigen Entscheidungen schnell 

dazu, dass man den Weg einer ordentlichen Diskussion ver-

lässt und das eigentliche Ziel einer vernünftigen Lösung für 

alle Beteiligte aus den Augen verliert.

Abgesehen davon, dass es viel Mühe kostet wieder eine ver-

nünftige Diskussionsbasis aufzubauen, enttäuscht es auch 

persönlich, wenn man feststellen muss, dass bewusst Tat-

sachen verdreht werden und absichtlich ein unechtes Bild 

gezeichnet wird. So werden von einer großen Naturschutz-

organisation die Pflanztätigkeiten an unserem Klimawald 

auf den Südzuckerflächen in einem Interview mit einem 

lokalen TV-Sender als �Wegebau� bezeichnet.

Der Verantwortliche ist bedauerlicherweise mehrfach Ein-

ladungen zu Dialogverfahren und der damit verbundenen 

Beteiligung nicht gefolgt. Eine solche Aussage ohne Kennt-

nis der Planungsidee und der Notwendigkeit verkehrt die 

eigentliche Intension und wird somit zur populistischen 

Stimmungsmache. Umso bedauerlicher ist es, wenn dann 

von journalistischer Seite aus nicht recherchiert wird und 

ein falsches Bild mitgezeichnet wird.

Gleichgewicht an solchen Stellen wiederherzustellen, ist 

aufwendig. Es gelingt nur mit Sachlichkeit und ohne Kontra-

polemik. Ich bin daher dankbar, dass in unserem politischen 

Gremium eine ordentliche Diskussionskultur herrscht:

Ausreden lassen, zuhören und gegebenenfalls nachfragen. 

Das Zulassen und Prüfen von Argumenten und Meinungen 

der Gegenseite sowie eigene überlegte Aussagen tragen zu 

einer gelungenen Diskussion bei. Und so wünschen wir uns 

doch den Umgang miteinander. Nicht nur in der Politik.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Öffnungszeiten des Rathauses

www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de

Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro: 

Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Im Bürgerbüro & Standesamt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung.

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung 0931 49707-77

Aus dem Rathaus  

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
3 oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. 

Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 
Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 

AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 

Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 

(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 

76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 

Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 

Höchberg, Hauptstr. 101; tegut-Markt, Waldstr. 4; Frankenwarte: Am 

Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine

Di, 06.05. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 27.05. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Di, 03.06. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 24.06. 19 Uhr Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung

Fundsachen

rotes Damenfahrrad schwarze Handtasche
Babymobile Stofftiere Smartphone
Kindergeldbeutel schwarz/rot Kindergeldbeutel violett

 Veranstaltungskalender

jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 

jeden Freitag  16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net

02.05. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein f. ambul. Krankenpflege

03.05. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein f. ambul. Krankenpflege

05.05. 19:30 Uhr Infoabend zum Thema Organspende Kulturscheune, Wallweg, Hö Ortsverband Bündnis 90/Die Grüne

06.05. 19:00 Uhr 20:30 Uhr Chorprobe Singkreis Sängerzimmer Jahnturnhalle 1.OG Singkreis TG Höchberg

08.05. 14:45 Uhr 19:00 Uhr Maiwanderung Höchberg und Würzburg Frauentreff St. Norbert

09.05. 19:30 Uhr Christl Sittenauer - Frauen sind keine Menschen (Kabarett) Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement Höchberg

10.05. 19:30 Uhr Twisted Rose (Konzert) Kulturscheune Höchberg, Wallweg 3 Kulturmanagement Höchberg

10.05. 17:30 Uhr 22:00 Uhr Festabend zum 100-jährigen Bestehen  Jahnturnhalle Verschönerungsverein Höchberg e.V.

10.05. 15:00 Uhr 16:30 Uhr Vortrag: Autismus bei Frauen Bibliothek Markt Höchberg NeuroDivers e.V.

11.05. 19:30 Uhr Double One Abschiedskonzert Kulturscheune Höchberg, Wallweg 3 Kulturmanagement Höchberg

13.05. 15:00 Uhr 17:00 Uhr Seniorentreff St.Norbert Pfarrsaal St. Norbert Pfarrgemeinde St. Norbert

13.05. 14:15 Uhr 14:55 Uhr Seniorengottesdienst  Kapelle in der Kirche St. Norbert Pfarrgemeinde St. Norbert

13.05. 19:00 Uhr 20:30 Uhr Chorprobe Singkreis Sängerzimmer Jahnturnhalle 1.OG Singkreis TG Höchberg

14.05. 08:00 Uhr 20:30 Uhr Seniorentagesfahrt   Seniorenbeirat Markt Höchberg

16.05. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis Pfarrsaal St. Norbert Pfarrgemeinde St. Norbert

17.05. 17:30 Uhr 00:00 Uhr Lindenfest Brunnengasse bei der alten Linde  Musikfreunde Höchberg

17.05. 14:30 Uhr  Auftaktveranstaltung STADTRADELN Aktionszeitraum 17.05. bis 06.06.; TP: Linde in der Brunnengasse Markt Höchberg

18.05. 11:00 Uhr 20:00 Uhr Lindenfest Tag 2 Brunnengasse bei der alten Linde Musikfreunde Höchberg

18.05. 09:30 Uhr 13:00 Uhr Historischer Grenzgang ins Steinbachtal TP: Am Kreuzle, Weg am Kreuz, EP: Am steinernen Brücklein Markt Höchberg

20.05. 14:00 Uhr 18:30 Uhr Wandern SPD 60plus Höchberg SPD 60plus

20.05. 19:00 Uhr 20:30 Uhr Chorprobe Singkreis Sängerzimmer Jahnturnhalle 1.OG Singkreis TG Höchberg

21.05. 14:30 Uhr Double One Abschiedskonzert Kulturscheune Höchberg, Wallweg 3 Seniorenbeirat Höchberg

23.05. 19:30 Uhr The Groovy Side of Music | Chillout 3 Bring your Dinner-Konzert; Kulturscheune Höchberg Kulturmanagement Höchberg

24.05. 19:30 Uhr Lindners Lebenslust - Constanze Lindner Kulturscheune Höchberg, Wallweg 3 Kulturmanagement Höchberg

24.05. 10:00 Uhr 12:00 Uhr Erste Hilfe Auto für Frauen KFZ Billinger, Leistenstr. 6 Initiative Netzwerk FrauenLeben

25.05. 19:30 Uhr Allegro Ma Non Troppo (Konzert) Kulturscheune Höchberg, Wallweg 3 Kulturmanagement Höchberg

25.05. 17:00 Uhr Podiumsgespräch >Frauen in der Politik< Kirche St. Norbert Initiative Netzwerk FrauenLeben

27.05. 19:00 Uhr 20:30 UhrChorprobe Singkreis Sängerzimmer Jahnturnhalle 1.OG Singkreis TG Höchberg

29.05. 17:00 Uhr 22:00 Uhr event-Spieltag waldsportplatz Höchberg TG Höchberg Fussball e.v.

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalen-
der unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

DATUM     ZEIT BIS WANN/WAS IST LOS ORT VERANSTALTER
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Aus dem Rathaus

Nächste Ausgabe Juni 2025

Redaktionsschluss Sonntag*, 18. Mai
Verteilung KW 23 bis Freitag, 06. Juni

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-

den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 

(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 

vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-

be zu verschieben. 

*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

A
N

ZEIG
E

Einladung zum historischen Grenzgang ins 
Steinbachtal

Maßnahmen zur Eindämmung der 
Taubenpopulation

Der Markt Höchberg lädt Sie zusammen mit den Feldgeschworenen 
auf die Spuren von Höchbergs Vergangenheit ein. Begleiten Sie uns 
entlang der Grenzen, wie sie bis zur Gemeindegebietsreform 1978 be-
standen, bis ins Steinbachtal hinein und erfahren Sie von Archivarin 
Judith Orschler die ein oder andere Geschichte darüber, wie das heu-
tige Höchberg dem Dunkel des frühen Mittelalters entsprang.

Wann: Sonntag, 18. Mai 2025 um 09:30 Uhr
Treffpunkt: Am Kreuzle / Weg zum Kreuz
Ende der Tour gegen 13 Uhr am steinernen Brücklein (Strecke ist nicht 
barrierefrei!).

Anschließend kehren wir beim Lindenfest der Musikfreunde Höch-
berg ein.
Bitte tragen Sie festes Schuhwerk und denken Sie an etwas >Wander-
proviant< 3 wir laufen etwa 3 Stunden, bis wir uns zum >Abschluss-
hock< beim Lindenfest erfrischen und stärken können.

Im Gemeindegebiet konnte in den letzten Jahren eine immer größer 
werdende Taubenpopulation beobachtet werden, die punktuell be-
reits für Ärgernisse aufgrund von Verunreinigungen durch den stark 
ätzenden Taubenkot sorgte. Bevor diese Tiere zu einer Plage werden, 
will der Markt Höchberg präventiv tätig werden.

Darum hat der Marktgemeinderat im Oktober 2024 ein Fütterungs-
verbot von verwilderten Stadttauben verordnet, das zumindest ver-
hindern soll, dass sie sich noch weiter ausbreiten.

Weiterhin wurde ein Falkner damit beauftragt, einen Falken im Kirch-
turm anzusiedeln, der dann 3 im besten Fall 3 für eine Vergrämung 
der Tauben sorgt. Sprich: Höchberg wird für diese zu unattraktiv, da 
sich ein Fressfeind in >ihrem< Gebiet niedergelassen hat. Ob die Maß-
nahmen Erfolg haben, wird sich in einigen Monaten zeigen.

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

'

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

An alle Hausbesitzer

Immer wieder kommt es beim Ablesen des Wasserzählers zu ver-
meintlich unerklärlich hohem Wasserverbrauch. Bei näherer Beob-
achtung unserer Mitarbeiter der Wasserversorgung stellt sich oft-
mals heraus, dass das Sicherheitsventil des Warmwasserspeichers 
undicht ist und Wasser über den Überlauftrichter unkontrolliert in 
die Kanalisation abläuft. 
Des Weiteren sind auch laufende bzw. defekte Toilettenspülungen 
ein Grund für großen Wasserverlust. In Ihrem eigenen Interesse bit-
ten wir Sie regelmäßig den Wasserzähler zu kontrollieren und die 
Zählerstände zu vergleichen und sich zu notieren.
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Aus dem Rathaus

Ein Blick zurück auf das Jahr 2024 3 Rechenschaftsbericht des Bürgermeisters

Die gemeindliche Grundstücksausschreibung des Schotterparkplatzes an der Bayernstraße 
nahm ein Bürger zum Anlass nachzufragen, ob eine weitere Verdichtung des Gebietes unbe-
dingt sein müsse. Bürgermeister Knahn entgegnete dazu, dass das Grundstück aufgrund sei-
ner Lage und seiner guten ÖPNV-Anbindung ein interessanter Standort sei und dass sich der 
Marktgemeinderat deshalb mit einer Folgenutzung befassen würde. Das Grundstück wurde 
daher offiziell ausgeschrieben.
Auch die Sorge eines Bürgers um den Bestand des tegut-Marktes konnte Knahn fürs Erste 
nehmen, da der Markt gut laufe und es aktuell keine Hinweise für eine Schließung gäbe.

Die große Runde an anwesenden Bürgern in der Kulturscheune nutzte auch Christian Hof-
mann, 2. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Markt Höchberg, und warb dringend um 
Nachwuchs. Bei einer Größe Höchbergs bräuchte man 130 aktive Mitglieder - aktuell seien es 
gerade einmal 65.

Bürgermeister Alexander Knahn zeigt sich zufrieden mit dem Verlauf der beiden Bürgerver-
sammlungen, zeigen sie schließlich, dass im Ort alles in allem gut läuft und die Sorgen von 
Höchbergs Bürgern doch überschaubar und zumeist lösbar seien. 

Den gedruckten Jahresbericht 2024 mit allen ausführlichen Daten sollten Sie mittlerweile in Ihrem Briefkasten gehabt 
haben. Falls nicht: Die Jahresberichte liegen ebenfalls im Rathaus und in der Bibliothek Markt Höchberg aus. 
Und unter www.hoechberg.de finden Sie die Download-Version.

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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Aus dem Rathaus

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Süd-West-Dreieck e.V. ist ein re-
gionaler Zusammenschluss, der im Jahr 2022 als Verein gegründet 
wurde. Mit rund 75 Mitgliedern 3 darunter 30 Kommunen aus dem 
süd-westlichen Landkreis Würzburg 3 engagiert sich die LAG für 
die Stärkung und nachhaltige Entwicklung des ländlichen Raums. 
Als zentrale Anlaufstelle im Rahmen des EU-Förderprogramms 
LEADER bringt sie Menschen, Ideen und Projekte zusammen, be-
teiligt Menschen und fördert den Austausch. Im Mittelpunkt steht 
die Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES), mit der 
die Region zukunftsfähig, lebenswert und innovativ gestaltet 
werden soll.
Für unsere Geschäftsstelle in Würzburg suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Assistenz der LAG-Geschäftsführung
in Teilzeit (19,5 Std./Wo.).

Die Stelle ist vorerst bis 30. Juni 2028 befristet (Ende der LEA-
DER-Förderperiode). Eine Verlängerung/Festanstellung wird 
angestrebt.

Ihre Aufgabenbereiche:
" Unterstützung der LAG-Geschäftsführung
" Mithilfe bei der Abwicklung von LEADER-Projekten
" Verwaltungstätigkeiten und Büroorganisation (z.B. Finanz-
 organisation, Statistikpflege, Mitgliedermanagement)
" Organisation, Durchführung und Nachbereitung von Sitzungen
 und Veranstaltungen 
" Mitwirken bei Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Pflege der Website
 und der Socialmedia-Kanäle)

Ihr Profil:
" Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmänni-
 schen Bereich, in der Verwaltung oder im Büromanagement
" Sehr gute Kenntnisse in MS Office, insbesondere Word, Power
 Point und Excel
" Selbstständige, strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
" Interesse an regionaler Entwicklung und Freude an der Arbeit
 für den ländlichen Raum
" Sichere schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit in 
 deutscher Sprache
" Bereitschaft zur gelegentlichen Teilnahme an Abendterminen
" Berufserfahrung in vergleichbaren Tätigkeitsfeldern sowie
 Kenntnisse in Öffentlichkeitsarbeit sind von Vorteil

Das erwartet Sie:
" Möglichkeit zu eigenverantwortlicher Arbeitsweise
" Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
 kleinen Team
" Vergütung in Anlehnung an EG 6 TVöD 
" Flexibles Arbeiten nach Absprache
" Möglichkeit des mobilen Arbeitens nach Absprache
" 30 Tage Urlaub sowie dienstfrei an Heiligabend und Silvester 
" Weihnachtsgeld in Anlehnung an TVöD

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Anschrei-
ben, Lebenslauf und Referenzen sowie Ihren frühestmöglichen 
Eintrittsbeginn bis spätestens 18. Mai 2025 per E-Mail an Ge-
schäftsführerin Luise Heller (heller@lag-swd.de). Bei Fragen zur 
ausgeschriebenen Stelle können Sie sich gerne ab dem 23. April 
2025 telefonisch (01516 4759132) oder per Mail an Frau Heller wen-
den. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.lag-swd.de. 
Vorstellungsgespräche finden voraussichtlich in der Woche von  
2. bis 6. Juni statt.

Kollektion h748 

für einen guten Zweck

 Info & Shop: h748.de

VOLLKOMMEN 
VERTRETBAR.

10 % für 

Höchberg

Design aus Höchberg

Neue Regelung: Ab 1. Mai 2025 müssen 
Lichtbilder für Pass- und Ausweisdokumente 
digital vorliegen

Die digitalen Fotos können dann entweder direkt im Bürgerbüro auf-
genommen oder von zertifizierten Fotostudios in eine verschlüssel-
te Cloud hochgeladen werden. Pro Bild wird eine Gebühr von sechs 
Euro erhoben. Die neue Technik soll Ausweisdokumente sicherer ma-
chen und den Verwaltungsaufwand verringern.

Aufgrund von Lieferengpässen steht der Fotoautomat im Höchberger 
Bürgerbüro voraussichtlich erst Ende Mai zur Verfügung. Eine Über-
gangsregelung bis Ende Juli gestattet es daher, in Ausnahmefällen 
Passbilder noch in Papierform anzunehmen, sollten Sie beispielswei-
se bereits eines anfertigen haben lassen.

Nähere Infos auch auf den Seiten Bundesinnenministeriums unter 
www.bmi.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2025/04/
neues-verfahren-ausweisbeantragung.html 
bzw. www.personalausweisportal.de.

A
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Aktuelles aus dem JUZ

JUZ Revival-Party am 17. Mai ab 19 Uhr
Unsere Party am 17. Mai rückt immer näher. Freut euch auf einen 
Live-DJ, zwei Areas, eine Bar und natürlich etwas für den Hunger zwi-
schendurch. Beginn ist um 19 Uhr im JUZ (Rudolf-Harbig-Platz 3), der 
Eintritt ist kostenlos. Von der ersten JUZ-Generation bis zur heutigen 
sind alle herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf einen unvergess-
lichen Abend mit euch!

Selfmade-Sushi am 21.05. | 14:30 3 17:00 Uhr | Ab 12 Jahren 
Unser selbstgemachtes Sushi geht in die dritte Runde: Am 21.05. 
könnt ihr ab 14:30 Uhr wieder eure eigenen Sushi-Rollen zubereiten. 
Mitbringen müsst ihr nur euch selbst 3 und ggf. etwas zu trinken. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig 3 kommt einfach vorbei.

Schnupper-Nachmittag am 28.05. | 14:00 3 18:00 Uhr | Ab 8 Jahren
Am 28.05. ist das JUZ wieder für alle ab 8 Jahren geöffnet. Ihr dürft 
bei uns reinschnuppern, unsere Spielesammlung auf die Probe stel-
len und eure Stempelkarte damit weiter füllen. Wir freuen uns auf 
euch!

Spielplatz Sperrung

Ab sofort ist der Spielplatz in der Martin-Wilhelm-Straße aufgrund der 
dort stattfindenden Straßenbauarbeiten bis auf weiteres gesperrt.
LKW und Bagger, die im Eingangsbereich umherfahren, machen den 
Zutritt einfach zu gefährlich.

Doch keiner muss traurig sein, denn es gibt noch genug Ausweich-
spielplätze in Höchberg! Und zwar in folgenden Straßen:
Am Ziegelbaum, Am Schindanger, Albrecht-Dürer-Straße, Albert-
Schweitzer-Straße, An den Forstäckern, Allerseeweg, Bayernstraße, 
Frankenstraße, Gustav-Heinemann-Allee, Hans-Sachs-Straße, Mat-
zenhecke, Pfarrer-Hußlein-Straße, Rübezahlweg, Sonnemannstra-
ße und nicht zu vergessen der beliebte >Vogelnest<-Spielplatz im 
Wiesenweg.

Wir informieren Sie, sobald der Spielplatz in der Martin-Wilhelm-
Straße wieder freigegeben werden kann.

Der Seniorenbeirat lädt ein: 

Brücken bauen zu Menschen mit Demenz

Beratung für Menschen mit Behinderung

Wertschätzender Umgang, Kommunikation und Beziehungsgestal-
tung, so das Thema des Praxisnahen Vortrags von Frau Friederike 
Bähr aus Höchberg (siehe Bild Ankündigung).
Das Thema Demenz und der Umgang damit ist immer noch oft ein 
Tabuthema, aber wichtig. Der Vortrag ist nicht nur an Senioren ge-
richtet, sondern auch an pflegende Angehörige, bzw. Angehörige 
von Betroffenen. Nutzen Sie die Erfahrungen von Friederiike Bähr zu 
diesem Thema. Ich würde mich freuen, viele Interessierte begrüßen 
zu können.

Der Vortrag ist am 21.05.2025 um 14:30 Uhr in der Kulturscheune 
Höchberg, Wallweg 3. Eintritt frei. Referentin: Friederike Bähr, Dipl.-
Sozialpädagogin (FH), Gerontologin (FH), Filmautorin
Anmeldung unter w.knorr@gmx.de oder Tel. 0931-49960

Text: Wolfgang Knorr, Vors. Seniorenbeirat Höchberg

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren Angehörigen sowie allen wei-
teren interessierten Personen eine individuelle Beratung an. Themen 
sind z.B.
" Leistungen für Kinder und Jugendliche
" Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit, Mobilität
" Informationen zu existenzsichernden Leistungen.

Die Beratungen finden im Pflegestützpunkt Würzburg, in der Bahn-
hofstr. 11, 97070 Würzburg, statt.

Terminvereinbarung unter:
"  0931 7959-1349
"  beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de 
"  www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 

Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ihren Fragen rund um die 
Pflege auch online beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren Ter-
min unter: www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung
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kleinekulturvorschauMAI

VORSCHAU

28.06.  Christoph Reuter28.06.  Christoph Reuter 22�22�

29.06.  �Meister Eder & sein Pumuckl�29.06.  �Meister Eder & sein Pumuckl� 12/8 �12/8 �

KABARET T - Chr i s t l  S i t tenauer 
�F rauen  s ind  ke ine  Menschen�
Fr, 09. Mai | 19:30 Uhr | 23 �
Kabarett. Wissenschaftlich fundiert. Mit Musik 
verziert. �Mit mehr Fug, als das schöne, könnte 

man das weibliche Geschlecht das unästhetische nennen. Weder für Musik, noch 
Poesie, noch bildende Künste haben sie wirklich und wahrhaftig Sinn und Emp-
fänglichkeit�. Von Arthur Schopenhauer war ja nichts anderes zu erwarten, aber 
dass jetzt auch noch Christl Sittenauers eigener Sohn denkt, dass Frauen keine 
Menschen seien, stürzt die Kabarettistin, Mathematikern, Dozentin, Architektin, 
Improtheaterschauspielerin und Sängerin in eine tiefe Krise.
Sittenauer entzündet ein feinfühliges und spitzû ndiges Auf und Ab der Missver-
ständnisse und Ungleichheiten und dabei gelingt es auch ihr trotz aller Mühen 
nicht immer richtig und korrekt zu sein �

04.07.  Boogie Pilots04.07.  Boogie Pilots 17�17�

05.07.  Tanzkinder05.07.  Tanzkinder 17�17�

06.07.  Blue �Sunday� Jazzlounge 25�25�

11.07.  Orchestra Mondo11.07.  Orchestra Mondo 17�17�

KONZERT - Twis ted  Rose  �Hard 
Rock� |  Sa,  10. Mai | 19:30 Uhr | 17�
Wer sind Twisted Rose genau? An vorderster 
Front steht und verzaubert die charmante, kraft-
volle Sängerin Caro, begleitet von Chris Bones 

an der Gitarre, Bassist Tino und Schlagzeuger Luggy. Sie haben sich dem klas-
sischen Rocksound (à la AC/DC und Guns N� Roses) verschrieben und sind nun 
dabei, die Rockwelt mit ihren eigenen Kompositionen zu erobern. Mit dem Geist 
ihrer Idole und dem Sound von heute präsentieren die Hard Rocker ihre Songs, 
die den Vergleich mit lang etablierten Formationen des Genres nicht scheuen 
müssen. Ihre energiegeladene Show, die die Fans zum Schwitzen bringt und die 
Rock-Chicks eskalieren lässt, ist mittlerweile bestens bekannt.

KONZERT - Double  One  � Ab-
sch iedskonzer t� |  So, 11. Mai | 19:30 
Uhr | 17 �
Double One verabschiedet sich von der Bühne. 
Dies möchten die Beiden nochmal ordentlich 

feiern und noch tolle Momente mit euch kreieren.
Mittlerweile spielt das Duo schon über zwölf Jahre zusammen Live-Musik. Die 
Kombination aus Gitarre, Drums, BluesHarp und Bass hat den Erfolg der beiden 
ausgemacht. Ihr Sound ist unverwechselbar , klar und transparent , so wurde 
es von der Presse mehrmals schon beschrieben. Wie immer haben die beiden 
Musiker ein abwechslungsreiches Programm für das Publikum vorbereitet, zum 
Beispiel Oldie-Klassiker der 60er bis 90er Jahre, Songs von Beatles, Tom Petty, 
Rolling Stones, CCR, Neil Young, Pink Floyd und anderen. Das Repertoire beinhal-
tet mittlerweile über einhundertfünfzig Songs, und deshalb kommt es DoubleO-
ne auf eine bunte, vielfältige Mischung in der Kulturscheune an.

KONZERT - B lue  F r iday Jazz-
lounge  �The  groov y S ide  of  Mu-
s i c� |  Fr,  23. Mai | 19:30 Uhr | 23�
Die Musiker von Running Five der �Blue Jazz 
Houseband�, verwandeln die Kulturscheune mit 

dem beliebten �Bring your Dinner� Konzert wieder in eine Afterwork Chillout 
Lounge. Es dürfen wieder eigene Knabbereien und Canapes mitgebracht werden 
und begleitet werden diese von Pop-, Soul-, Funk- und Groovejazz Klassikern im 
entspannten Chillout Style.

KABARET T - Constanze  L indner 
�L indners  Lebens lus t�
Sa, 24. Mai | 19:30 Uhr | 23 �
Ja, sie hat es getan. Constanze Lindner hat ein 
neues Programm gemacht.

Viele ihrer irrwitzigen Geschichten aus ihrem Bestseller �Miss Verständnis� 
schrien danach auf die Bühne zu kommen. Und jetzt ist es soweit: All das, was 
Constanze ausmacht (und noch so viel mehr), hat die schlagfertige und grandi-
ose Künstlerin in ein Comedy- Bühnenprogramm gepackt und lädt alle ein zu 
�Lindners Lebenslust�. Sie redet, springt, lacht, liest, verteilt großzügig ihre an-
steckende gute Energie und wirft mit einer Begeisterung um sich, die es so kein 
zweites Mal gibt. Mit Scharfsinn und Humor zeigt Constanze Lindner, worauf 
wir im Leben getrost verzichten können und was uns wirklich glücklich macht. 
Und wer diesen Abend erlebt, merkt auf einmal wie saukomisch Tipps für den 
Umgang mit sich selbst sein können. Und wenn einer meint, dies wäre nur was 
für Frauen, dann hat Mann etwas gehörig Miss Verstanden!

KONZERT - A l legro  ma  non  t roppo
So,  25. Mai | 19:30 Uhr | 17�
�Allegro ma non troppo� � �heiter, aber nicht zu 
sehr!� Inspiriert durch den Namen der Gruppe 
machen sich die Musiker auf eine musikalische 

Reise. Dabei treffen sie auf Lieder voller Lebensfreude, heiterer Gelassenheit, 
aber auch Nachdenklichkeit: in Deutschland, Frankreich, Italien, Spanien, Rumä-
nien. Eine besondere Vorliebe haben die Musiker auch für Lieder und Tanzmelo-
dien aus dem Genre der Klezmer-Musik.

Altort Höchberg

Fête de lade la

musique
21.Juni

Afterwork - Straßenmusikfest

12.07.  Carola Thieme & Band12.07.  Carola Thieme & Band 17�17�

13.07.  KHYAL13.07.  KHYAL 15�15�

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren 
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter
eine Bestuhlung |      Sitz

Sittenauer entzündet ein feinfühliges und spitzû ndiges Auf und Ab der Missver-
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Höchberg radelt wieder 3 Auftaktveranstaltung am 17. Mai

Werde Teil der Baumallee  

Der Markt Höchberg ist vom 17.05. bis 06.06.2025 wieder bei der bun-
desweiten STADTRADELN-Aktion mit von der Partie.
Alle Interessierten sind herzlich zum diesjährigen Auftakt-Radeln 
eingeladen: Wir treffen uns am Samstag, 17. Mai 2025, um 14:30 Uhr 
an der Linde in der Brunnengasse. Von dort starten wir eine kleine 
Radtour von ungefähr 1 Stunde und kehren pünktlich zum Festbeginn 
beim Lindenfest der Musikfreunde ein.
Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am Fahrradfahren 
und tolle Preise, aber vor allem darum, möglichst viele Menschen für 
das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und dadurch 
einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.

Bürgermeister Alexander Knahn hofft auf eine rege Teilnahme aller 
Bürgerinnen und Bürger, und Interessierten beim STADTRADELN, um 
dadurch aktiv ein Zeichen für mehr Klimaschutz und mehr Radver-
kehrsförderung zu setzen.

Ihre zurückgelegten Kilometer können Sie, wie auch in den Vor-
jahren, im Aktionszeitraum online unter www.höchberg-radelt.de 
eintragen.

Anmeldung Auftakt-Radeln
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung für das 
Auftakt-Radeln bei Linda Pfister, gerne per E-Mail an linda.pfister@
hoechberg.de, bis 12. Mai 2025.
Selbstverständlich sind auch spontane Nachzügler willkommen!

Mehr Informationen und Anmeldung unter:
hoechberg-radelt.de, stadtradeln.de, facebook.com/stadtradeln,  
instagram.com/stadtradeln

Im Jubiläumsjahr 2023 wurden alleine im verlängerten Grundweg 32 extrem klimastabile Bäume gepflanzt.

Im Zuge der 1275-Jahrfeier im Jahr 2023 wurden innerhalb der Gemar-
kung Höchbergs insgesamt 1275 Bäume/Setzlinge an den verschie-
densten Stellen, auch mit Bürgerbeteiligung, gepflanzt. Mit dieser 
Großbaumpflanzaktion möchte man u. a. dem Klimawandel entge-
genwirken und Höchberg auch in Zukunft >grüner< machen. 

Im Grundweg, nahe der Kapelle >Zum guten Hirten<, wurde eine 
Baumallee entlang des Wirtschaftswegs angelegt. Insgesamt wur-
den hier 32 extrem hitze- und klimaresistente Bäume gepflanzt, um 
an der beliebten Strecke einen wertvollen Naherholungsraum zu 
schaffen.

Gleichzeitig wurde durch die Wahl der Baumarten sowie die Anle-
gung der Flächen um die Baumscheiben ein Beitrag zur Blühdiversität 
und Artenvielfalt für Kleinstlebewesen geschaffen. 

Werde Pate eines Baumes
Höchberger Firmen, Vereine aber auch Privatpersonen sind herzlich 
eingeladen, eine Baumpatenschaft zu übernehmen. Die Summe für 
eine Baumpatenschaft errechnet sich aus den Anschaffungskosten 
inklusive Fertigstellungspflege und beträgt 1.500,- Euro. Mit Ihrer Pa-
tenschaft unterstützen Sie aktiv Höchbergs Maßnahmen zur Klima-
verbesserung und setzen ein >wachsendes< Zeichen.
Alle Paten sind am 26. Mai 2025 zu einer kleinen >Baumtaufe< einge-
laden und werden 3 sofern gewünscht 3 namentlich auf einer Baum-
paten-Tafel genannt. Eine Einladung hierzu erhalten die Baumpaten 
auch persönlich.

Wenn Sie Interesse an einer Baumpatenschaft oder noch Fragen 
haben, wenden Sie sich gerne an das Bauamt, Tel. 0931 49707-39 oder 
per E-Mail an bauamt@hoechberg.de



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 12

Aus dem Rathaus

Die FZ Kolumne 
präsentiert

Kapellenverein 
Zum guten Hirten 
Höchberg e.V.

Die Kapelle kann 
ein Ort sein, der 
die Gesellschaft 
zusammenführt.

Erzähl uns von großen etablierten, oder 
kleinen unscheinbaren Engagements, die 
du gerne in der Kolumne sehen würdest. 
015146315160 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
www.wirfürhöchberg.de

Seit die Kapelle steht, liegt in der dort 
ein Gebetsbuch aus, in das die 
Menschen ihre Sorgen, Wünsche und 
Hoffnungen schreiben. Frau 
Wassermann, die seit 2021 
Vorsitzende des Kapellenvereins 
Zum guten Hirten Höchberg e.V. ist, 
hat seitdem schon 2 neue Bücher 
ausgelegt. Gedanken und Gebete von 
Menschen aller Generationen,  
Konfessionen und   
Sprachen sind dort 
Æ¤Ļ ÒsdesĕĻ sich Ļ s¤�Ļ
in deutscher Spra- 
che. Schüler bitten 
um gute Noten. 
Menschen bitten um 
Hilfe in familiären Krisen und 
schweren Krankheiten. Sie 
formulieren Dank für einen 
Heilungsprozess und für erlebte 
Unterstützung. Darin zeigt sich, dass 
die Kapelle über alle Generationen 
und Konfessionen hinweg gerne 

a¤fge�¤ch Ļ¸i�dĔĻDie�eĻVielfal ĻÒsde Ļ
Frau Wassermann wichtig. �Es 
braucht Orte an denen es nicht um 
Politik geht, sondern um Werte die 
uns vereinen.� In den Gebetbüchern 
schreiben die Menschen oft von einer 
höheren Macht. Der Grundgedanke 
der Kapelle verbindet Menschen 
unabhängig von ihrer Konfes- 
sionszugehörigkeit . �Es geht um 

alles, was den 
menschlichen Ver- 
stand übersteigt und 
um das Vertrauen zu 
Gott, das eine tiefe 
Gelassenheit ermög- 
licht.� Die Kapelle 

wurde um die Jahrtausendwende als 
Symbol der Dankbarkeit gebaut. In 
ihrer Erzählung schwingt Ehrfurcht 
für den Ursprungsgedanken mit. 
�Diese Haltung der Dankbarkeit 
zeichnet Höchberg aus.� Man hört die 
Begeisterung in ihrer dennoch sehr 

ruhigen Stimme. �Gelassen zu sein 
gehört zu unserem Verein dazu, 
obwohl wir in aufregenden Zeiten 
leben.� Die Kapelle kann etwas sein, 
was die Gesellschaft zusam- 
menführt. Das Gotteshaus steht an 
einer sehr exponierten Stelle mit 
Weitblick, umgeben von viel Natur 
und einem wunderschön angelegten 
kleinen Garten. Perfekt, um den Kopf 
frei zu bekommen. Der Verein 
k¨rre� Ļ �ichĻ ¤rĻ dieĻ PÓegeĻ de�Ļ
Anlage und nutzt die Mitglieds- 
beiträge, um die Schönheit der 
Kapelle und des Geländes zu 
erhalten. Sie sind immer auf der 
Suche nach freiwilligen Helfern, die 
sich mit Ideen und Impulsen im 
Verein einbringen möchten. 
Am 01.06. feiert der Kapellenverein 
zum guten Hirten e.V. 25 jähriges 
Bestehen. Wir freuen uns auf 
musikalische Unterstützung von 
den Musikfreunden Höchberg. 
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Neues aus dem Freiwilligenzentrum

Das Engagementcafé 3 ein erfolgreicher Nachmittag 
Das erste Engagementcafé, zusammen mit Ivonne vom Verein Neuro 
Divers war ein voller Erfolg. Beim Engagementcafé lädt das Frei-
willigenzentrum zusammen mit einem Verein oder einer Initiative 
zu einem Cafénachmittag ein. Die Spenden für Kaffee und Kuchen 
gehen an den Verein. Die Besucher können sich über den teilneh-
menden Verein und beim Freiwilligenzentrum über die Engagement-
möglichkeiten aus der Engagement-Börse informieren. Wie der Tag 
gelaufen ist, lest ihr im Beitrag von Neuro Divers e.V. in der Rubrik 
>Aus den Vereinen<. Wer gerne einen Cafétag mit dem Freiwilligen-
zentrum planen möchte, um über eine Initiative oder einen Verein zu 
informieren, kann sich gerne melden. Diese Hilfeanfragen konnte die 
Nachbarschaftshilfe bereits beantworten. 
Die Nachbarschaftshilfe Markt Höchberg ist jetzt seit fünf Monaten 
aktiv und hat schon einiges bewegt. Unser Grundsatz ist, dass wir für 
eine bessere Lebensqualität da sein wollen und gemeinsam gegen 
Einsamkeit zur Stelle sind. Wir springen vorrübergehend ein, bis die 
Versorgung einer Person wieder stabil ist, sollen aber kein dauerhaf-
ter Baustein der Versorgung sein.  

Hier ein kleiner Überblick über die Hilfeanfragen, die bei uns eintra-
fen: Einen Knopf annähen, einen Essengutschein einlösen, Zuhören 
bei einer belastenden Situation,  ein Regal abbauen, eine Person 
nach Würzburg fahren, Spazieren gehen, zum Wertstoffhof fahren, 
Spazieren gehen und Tee trinken. Aus den Reihen der Nachbar-
schaftshilfe ist auch eine wöchentliche Nachhilfe für einen Jungen 
mit Migrationshintergrund entstanden, die aber inzwischen über das 
Lernförderprojekt läuft.  

Was passiert wenn eine Hilfeanfrage bei der Nachbarschaftshilfe 
ankommt?  
Eine Hilfeanfrage wird entweder über das Kinder- Jugend- und Fa-
milienbüro weitergeleitet, oder die Hilfesuchenden rufen selbst im 
Freiwilligenzentrum an. Im ersten Gespräch wird die Versorgungs-
situation des Hilfesuchenden besprochen und bei Bedarf versucht, 
gemeinsam eine Lösung für eine dauerhafte Versorgung zu finden. 
Im zweiten Schritt wird besprochen, ob die Nachbarschaftshilfe eine 
Versorgungslücke überbrücken kann, oder für eine gemeinsame Zeit, 
mehr Lebensqualität und weniger Einsamkeit zum Einsatz kommen 
soll. Obwohl die Freiwilligen der Nachbarschaftshilfe die Einsätze in 
ihrer Freizeit, neben Beruf und Familie annehmen, konnten wir bis-
her alle Anfragen beantworten. Das ist keine Selbstverständlichkeit. 
Vielen Dank dafür! 

Die Nachbarschaftshilfe ist Montag bis Freitag von 09:00 bis 13:00 
Uhr erreichbar unter 0151 463 151 60. 

Jugendliche im JUZ basteln Blumen für Freiwillige 
Bei einem offenen Bastelangebot im JUZ konnten Jugendliche Blumen 
gestalten, die als Geschenk an die Engagierten der Nachbarschafts-
hilfe und der Sprachtrainer für Deutsch gehen sollen.  
Beim Basteln konnten wir Fragen klären, was die Nachbarschaftshilfe 
macht und warum Erwachsene aus anderen Ländern nicht so schnell 
Deutsch lernen wie Kinder. Es sind 10 wunderschöne Blumen ent-
standen über die sich die Freiwilligen mit Sicherheit freuen werden! 
 
 

KIeine Zwischenbilanz des 
Carsharing-Angebots in Höchberg 

Seit dem vergangenen September stehen zwei Fahrzeuge des Car-
sharing-Anbieters scouter in Höchberg bereit 3 eines am Rathaus 
und eines am DERAG-Zentrum in der Albert-Schweitzer-Straße. Der 
Marktgemeinderat wollte den Bürgerinnen und Bürgern mit diesem 
Angebot eine flexible, umweltfreundliche Alternative zum eigenen 
Auto bieten. 

Doch die Bilanz nach acht Monaten könnte besser sein. Nach Anga-
ben des Anbieters werden die Fahrzeuge im Schnitt rund 30 Mal pro 
Monat gebucht (Buchungen vom Markt Höchberg ausgenommen), 
also etwa eine Fahrt pro Tag über beide Stationen hinweg. Diese 
Auslastung liegt deutlich unter dem, was für einen wirtschaftlichen 
Betrieb notwendig wäre. In der Folge stellt sich die Frage, ob der tat-
sächliche Mobilitätsbedarf in Höchberg für ein stationäres Carsha-
ring-Angebot ausreichend ist.

Die Gründe für die geringe Nachfrage in Höchberg können vielfältig 
sein: fehlende Bekanntheit, mangelndes Interesse oder schlicht ein 
zu geringer Bedarf an Leihfahrzeugen in einer Gemeinde mit hoher 
PKW-Dichte und einer sehr guten Anbindung an den ÖPNV.

Dabei bietet das Carsharing-Modell einige Vorteile, insbesondere 
für diejenigen, die gelegentlich ein Auto benötigen, aber kein eige-
nes unterhalten möchten. Es fallen keine monatlichen Fixkosten an. 
Nach einer einmaligen Aktivierung (19 ¬ oder 29 ¬ je nach Tarif) zah-
len Nutzer nur, wenn sie tatsächlich fahren. Der Preis setzt sich aus 
einem Zeit- und einem Kilometeranteil zusammen. Kraftstoff und 
Unfallschutz sind bereits enthalten. Eine transparente Preisübersicht 
bietet der integrierte Preisrechner in der scouter App oder auf der 
Website www.scouter.de. 

In Abstimmung mit dem Anbieter soll eine weitere Evaluation im Juli 
erfolgen. In diesem Zeitraum soll geprüft werden, ob sich die Aus-
lastung noch steigern lässt 3 etwa durch intensivere Öffentlichkeits-
arbeit oder gezielte Aktionen. 

Ob sich das Angebot in Höchberg dauerhaft etablieren kann, wird 
sich in den nächsten Monaten zeigen. Die Gemeinde setzt auf eine 
sachliche Analyse 3 und hofft gleichzeitig, dass mehr Menschen die 
Vorteile des Carsharings entdecken.

Sagen Sie uns Ihre Meinung!
Wie könnte der Anreiz zur Nutzung des Carsharings für Sie 
verbessert werden? Wir freuen uns auf Ihre Anregungen an 
janina.meier@hoechberg.de
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Grillen mit Mehrweg statt Einweg
Falls der Grill ausgedient hat, können die 
verschiedenen Grillarten wie folgt entsorgt 
werden:

 ¯ Elektrogrills nehmen alle Wertstoffhöfe 
als Elektrokleingeräte an.

 ¯ Kohle- und Gasgrills aus Metall (ohne 
Gasflasche) können als Altmetall ebenfalls 
auf allen Wertstoffhöfen entsorgt werden.

 ¯ Zur Entsorgung von Steingrills wenden 
Sie sich bitte an Privatentsorger.

Porzellan und Besteck
statt Pappteller, Plastikgeschirr 
und Papierservietten.

Restentleerte Verpackungen 
gehören in die gelbe Tonne.

Grillkohleasche vollständig abkühlen 
lassen und in Zeitungspapier verpackt in 
der Restmülltonne entsorgen.

Grillrost mit selbstgemachtem 
Scheuerpulver reinigen

 ¯ Grillrost einweichen.
 ¯ Selbstgemachtes Scheuerpulver 

(100 gr. Natron mit 1 EL Salz und 
1 EL feiner Zitronensäure vermischen) 
aufstreuen und mit einer Bürste 
sauber schrubben.

 ¯ Mit klarem Wasser abspülen 
und trocken lassen.

Grillkorb, -bretter und Gemüse-
blätter statt Alufolie.

NACHHALTIGER GRILLSPASS

Die 
Seniorenwochen

Auftaktveranstaltung 
am 25. Mai 2025, ab 15 Uhr
in der Sportanlage Sonnenstuhl in Randersacker

„(Gem)einsam im Alter!“ – unter diesem Schwerpunkt-

thema bieten die diesjährigen Seniorenwochen wieder eine 

bunte Vielfalt an gemeinschaftlichen Aktivitäten, 

informativen Vorträgen sowie gesundheitlichen und 

kulinarischen Events.

Mehr Infos zu

allen Veranstaltungen

finden Sie unter 

www.seniorenwochen.info

25.5.

bis

6.6.
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Aus dem Rathaus

Forstliche Förderung wird digital: Jetzt bereits Zugangsdaten organisieren

Die Bayerische Forstverwaltung unterstützt 
private und kommunale Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer bei der Anpassung der 
Wälder an den Klimawandel. Neben einer 
kostenlosen, unverbindlichen Beratung gibt 
es attraktive finanzielle Fördermöglichkei-
ten, z.B. für Pflanzmaßnahmen, die natür-
liche Verjüngung des Waldes oder auch für 
Pflegemaßnahmen.
Das waldbauliche Förderverfahren wird zum 
1. Juli 2025 auf ein digitales Verfahren umge-
stellt. Die Förderung wird dann über das in 
der Landwirtschaft bereits etablierte iBALIS-
Serviceportal abgewickelt.
Als Zugangsdaten zu diesem Portal sind die 
landwirtschaftliche Betriebsnummer sowie 
eine PIN erforderlich.

Wer noch keine Betriebsnummer hat, kann 
diese beim örtlichen Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) beantra-
gen. Die PIN können Sie beim Landeskurato-
rium der Erzeugerringe für tierische Verede-
lung in Bayern e.V. (LKV) anfordern.
Detaillierte Informationen sowie ein An-
tragsformblatt für die Betriebsnummer fin-

den Sie unter >Neu-Registrierung< auf der 
Internetseite www.ibalis.bayern.de.
Ebenso gelangen Sie über das Waldbesit-
zerportal unter www.waldbesitzer-portal.
bayern.de/unser_angebot/waldbauliche-fo-
erderung (sh. QR-Code) an die wesentlichen 
Informationen zur Umstellung des Förder-
verfahrens sowie an ein kurzes Erklär-Video.

Bei Fragen steht 
das forstliche Team 
des AELF Kitzin-
gen-Würzburg je-
derzeit gerne zur 
Verfügung.

Preisverleihung Realisierungswettbewerb >KITA< 
mit städtebaulichem Ideenteil >St. Matthäus-Areal

Verkehrssicherungs-
maßnahme im Höchberger 
Staatswald

Zur Eröffnung der Ausstellung aller Wettbewerbsbeiträge, welche bis Ende April in der Biblio-
thek Markt Höchberg zu sehen war, gratulierte Prof. Christian Baumgart (links), Vorsitzender 
des Preisrichterkomitees, dem freien Architekten Peter Michael aus Ludwigsburg (Mitte) zum 
wohlverdienten 1. Platz. Die anwesenden Gäste stießen mit den Abschlussworten von Bürger-
meister Alexander Knahn (rechts im Bild) auf den Gewinner an. Foto Linda Pfister.

Ausschnitt der Planskizze für die KITA St. Matthäus mit städtebaulichem Ideenteil von Architekt Michael.

 
Der MARKT HÖCHBERG nimmt Abschied

von

Wir trauern um ein sehr geschätztes Mitglied unserer Gemeinde.

Für sein langjähriges Engagement im Vorstand der Volleyballabteilung der 
TGH, die er mitgegründet hat sowie für sein Wirken als Vorsitzender im Senio-
renbeirat wurde Elmar Ruß im Jahr 2005 mit der Silbernen Gemeindeplakette 
ausgezeichnet. 

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden sein Andenken stets in 
Ehren bewahren.

Elmar Ruß

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
auch im Namen des Marktgemeinderats

Höchberg, im März 2025

Wie uns der Forstbetrieb Arnstein mitteilte, 
finden nach Ostern im Bereich der B27 im 
südlichen Höchberger Staatswald eine Ver-
kehrssicherungsmaßnahme in Verbindung 
mit Baumfällungen statt.
Betroffen sind hier insbesondere stark ge-
schädigte Bäume der Baumart Kiefer und 
Douglasie.
Der Forstbetrieb geht davon aus, dass durch 
die Maßnahme keine erhebliche oder wei-
tergehende Beeinträchtigung für die Erho-
lungsnutzung durch Waldbesucherinnen und 
Waldbesucher entsteht.



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 16

Aus dem Rathaus

Danke für 7 Jahre >Waldsofa< 

Vor sieben Jahren hat Monia Zecca mit der 
damaligen Bibliotheksleiterin Martha Mau-
cher das >Waldsofa<, ein bibliotheks- und 
naturpädagogisches Angebot, initiiert und 
umgesetzt. Kinder ab 4 Jahren durften zu-
sammen mit Ihren Eltern und Großeltern 
auf dem >Waldsofa< im Höchberger Wald 
beim Steinbruch Platz nehmen und einer Ge-
schichte lauschen. 
Jeden Monat machte sich die Forstwissen-
schaftlerin und Viel(Vor-)Leserin mit großen 
und kleinen Teilnehmern auf den Weg vom 
Treffpunkt Seckertswiese zum >Waldsofa<. 
Dort angekommen, wurde ein Bilderbuch zu 
den Themen Tiere & Pflanzen im Wald, Natur- 
& Umweltschutz, Freundschaft & Zusammen-
halt u.a. vorgelesen. Oft setzten sich die Kinder im Anschluss daran 
durchaus kritisch, manchmal auch philosophisch und immer auch 
kreativ mit der Geschichte auseinander. 
Mit einer abwechslungsreichen Auswahl an Bilderbüchern mit dazu 
passenden tollen Kreativ-Angeboten aus Naturmaterialien konn-
te Monia die großen und kleinen Waldsofa-Fans zu jeder Jahreszeit 
begeistern. Von Matschmonstern über Kastaniengespenster bis zu 
Vogelfutterstationen aus Zweigen und dem Malen mit Naturfarben 
hatte sie immer wieder neue Ideen dabei. 

>Allerherzlichsten Dank, liebe Monia für all die Jahre >Waldsofa<, für 
deine wunderbaren Ideen und besonders für die gelungene Umset-
zung derselben!<

Nun hat Monia Zecca das überaus beliebte Format abgegeben. Ab 
Mai wird Johanna Seubert das >Waldsofa< donnerstags anbieten. 
Frau Seubert kennt sich bestens mit Naturaktionen aus, hat schon 
tolle Ideen für künftige >Waldsofas< und freut sich auf alle >Wald-
sofa-Fans< aus der Bibliothek.

Parkschein?

Per App bezahlen!

Bargeldlose Bezahlung

Erinnerung an das Parkzeitende

Parkzeit von unterwegs verlängern oder stoppen

App kostenlos 

downloaden

Jetzt auch 

in Höchberg!

A
N
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IG

EN
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ANZEIGENAus dem RathausAus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di � Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

www.bibliothek-hoechberg.de

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | bibliothek@hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

immer mittwochs | 10.15 � 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS Kinder ab 8 Monaten sind in 
Begleitung ihrer (Groß-)Eltern zum gemeinsamen 
Bilderbuch anschauen, Reimen, Singen und Spielen 
im Bücherbahnhof herzlich eingeladen.
Einfach vorbeikommen! 

Immer donnerstags von 10 � 12 Uhr:
Smartphone, Laptop, eReader & Co.
Unsere drei Digitallotsen vom Verein �Internet von Senioren für 
Senioren e.V.� stehen Ihnen bei Problemen mit Ihren digitalen 
Geräten oder bei Fragen zu eventuellen Anschaffungen mit 
Rat und Tat zur Seite. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

�Bücherzwerge�
Do, 15.05. I 15.30 Uhr
Lesen - Spielen - Basteln
Für Kinder ab 2 J. in Begleitung eines Erwachsenen. 

 Würzburg liest ein Buch  - wir sind dabei!
Literatur trifft Skulptur I
Lesung mit Rainer Appel: Narziß und Goldmund von 
Hermann Hesse
Mi, 07.05. | 19.30 Uhr
Rainer Appel liest aus Narziß und Gold-
mund besonders unter Berücksichtigung 
der Ausbildung und des Schaffens Gold-
munds als Bildhauer. Dieser erkennt eines 
Tages beim Betrachten einer Mariens-
kulptur in einer Kirche, dass er sich zum Künstler berufen fühlt. 
Beim ehrwürdigen Meister Niklaus erlernt Goldmund das 
Bildhauerhandwerk. Um Anmeldung wird gebeten.
Eintritt frei - Spenden erwünscht.

Literatur trifft Skulptur II
Kunstspaziergang zu �Meister Niklaus� im Museum 
für Franken � mit Katja Kraus M.A.
Sa, 10.05. | 10.30 Uhr
Die Bibliotheksleiterin und erfahrene Museumspädagogin 
begibt sich mit Ihnen auf einen Spaziergang zur Kunst des 
späten Mittelalters im Museum für Franken. Dort sehen Sie 
neben den Skulpturen Riemenschneiders (Meister Niklaus), 
Stadtansichten und Kunsthandwerk dieser Zeit und lassen diese 
so lebendig werden. 
Treffpunkt: Museum für Franken, Festung Marienberg, Museums-
kasse. Um Anmeldung wird gebeten. Eintritt: Museumseintritt, 
Führung kostenfrei.

Nähcafé: Fr, 09.05. | 15 - 17 Uhr
upcyclen � reparieren � verschönern
Zum beliebten Nähevent mit Simone Frühwald können 
Sie einfach vorbeikommen und loslegen!

Vorlesen & Basteln 
Mo, 26.05. I 15.30 Uhr
�Ich will jeden Tag Geburtstag feiern� von Tony Ross

Weil Geburtstag so viel Spaß macht, will die 
kleine Prinzessin öfter Geburtstag haben. 
Erst zweimal im Jahr, dann dreimal, dann 
viermal und schließlich jeden Tag. Doch je 
mehr Geburtstage sie hat, desto weniger 
Spaß hat sie dabei, desto mehr langweilen 
sie die Tage und desto weniger freut sie sich 
über die Geschenke.

Mit Anmeldung. Für Kinder ab 4 in Begleitung eines Erwach-
senen.ZUM MITNEHMEN: Märchen mit Bastelei! 

nmeldung wird gebeten.

�Wollrausch� - Stricktreff mit Marita
Do, 08.05. | 16 � 18 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit Nadeln & 
Wolle. In geselliger Runde können Sie bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee Ihr Strick- oder Häkelprojekt beginnen oder fortführen. 
Fachfrau Marita freut sich auf alle Wollfans!
Enfach vorbeikommen! 

Literatur-Aperitif � Treffpunkt Literatur
Mi, 14.05. | 18 Uhr
zuhören � entspannen - inspirieren lassen

  Lesebegeisterte können sich beim Literatur-Aperitif 
im Lesecafé neue Anregungen holen und sich über 
ihre persönlichen Lieblingsbücher austauschen. 
Die Kurzpräsentationen von zwei � drei Titeln 
dienen als Impuls und laden bei einem Glas 
Prosecco mit kleiner Knabberei zu gemeinsamem 
Gespräch über das Gehörte ein. 
Die vorherige Lektüre der Bücher ist nicht notwen-
dig. Lassen Sie sich literarisch inspirieren 
und kommen Sie einfach vorbei!

Unsere FEEL FR.E.E.-Ehrenamtliche, die Schülerin Milla, hat wieder ein Set zum Mitnehmen & Basteln für Kinder erstellt. 

Do, 22.05. | 15.30 Uhr
Das �Waldsofa� mit Johanna Seubert
�Im Frühlingswald� von Daniela Kulot
Die Tage werden länger, die Sonne wärmt 
Fell und Federn, und Maus, Fuchs und Rabe 
genießen den Frühling in vollen Zügen. Auch 
das Eichhörnchen ist wieder da und hat eine 
Überraschung für seine Freunde! Treffpunkt 
Seckertswiese. Für Kinder ab 4 J..
Um Anmeldung wird gebeten.
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Aus Schulen & Kindergärten

Kinderhaus St. Matthäus | Familiengottesdienst und Osterfeier

Am 16.03.2025 fand wieder ein Familiengot-
tesdienst in der Matthäuskirche statt, der 
von Diakon Dennis >Dendo< Stephan zusam-
men mit Teammitgliedern des Kinderhauses 
gestaltet wurde. Der Gottesdienst wurde 
mit dem Lied >Einfach Spitze, dass du da 
bist< eröffnet. Die anwesenden Kinder aus 
dem Kinderhaus konnten das Lied textsicher 
und mit entsprechenden Gesten begeistert 
mitsingen. Teammitglieder des Kinderhau-
ses führten die musikalische Geschichte 
>Die Eule findet den Beat mit Gefühl< auf. 
Die Eule bekommt von ihrem Freund dem 
Tausendfüßler eine Ukulele geschenkt und 
weiß damit zuerst nicht recht etwas anzu-
fangen. Die Eule lernt nach und nach durch 
ihre Freunde im Wald, dass man seine Gefüh-
le wie beispielsweise Liebe und Wut gut mit 
Musik ausdrücken kann. Es wurde ein Kon-
zert im Wald organisiert, bei dem alle Tiere 
ihre Lieder vortragen sollten. Kurz vor sei-
nem Auftritt verließ den Dachs aber der Mut, 
denn er hatte plötzlich Angst einen Fehler zu 
machen. Die Eule sprach ihm gut zu, dass es 
nicht schlimm ist Fehler zu machen und dass 
er auf die Hilfe seiner Freunde zählen kann. 
Durch den Zuspruch meisterte er seinen Auf-
tritt und wurde bejubelt. Als die Eule mit 
ihrem Auftritt an der Reihe war, griff sie zu 
ihrer Ukulele und wusste nun was zu tun war: 
Sie sang ihr Lied über die Gefühle. So ist es 
auch in unserer Kirche: Wir alle wurden von 
Gott mit unseren ganz eigenen Tönen und 
Arten zu fühlen, geschaffen. Wenn wir gut 
aufeinander achten, uns gegenseitig zuhö-
ren und verstehen, dann ergeben wir zusam-
men eine wunderbare Melodie 3 voller Ge-
meinschaft, Liebe, Hoffnung und Vertrauen 
auf Gott.
Das abschließende Vaterunser-Gebet wurde 
mit Gesten unterstützt, so dass es für die 
Kinder >greifbar< wurde.
Zum Vormerken: Der nächste Familiengot-
tesdienst in Zusammenarbeit mit dem Kin-
derhaus St. Matthäus findet am 26.10.2025 
um 10 Uhr statt.
 

Der Tausendfüßler und die kleine Eule

 
Großelternnachmittag
Am 17.03.2025 fand im Kinderhaus für die 
Kindergartenkinder im Haus ein Großeltern-
nachmittag statt. An diesem Tag konnten 
die Kinder ihren Großeltern den Kindergar-
ten zeigen. Es kamen viele Omas und Opas 
(teils weit angereist extra für diesen Tag) 
und haben die Zeit mit ihren Enkeln im Kin-
derhaus sehr genossen. Es wurde gesungen, 
gebastelt und viel gelacht. Auch für das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt.

Am 31.03.2025 durften auch die Großeltern 
von unseren Krippenkindern einen Nachmit-
tag mit ihren Enkeln im Kinderhaus verbrin-
gen und so selbst wieder etwas Kind sein. Es 
wurden gemeinsam Blumenzwiebel einge-
pflanzt und bei Kaffee und Kuchen tauschten 
sich die Großeltern auch untereinander aus, 
wie die Kindergartenzeit früher aussah, als 
sie selbst noch klein waren. 

Osterfeier
Die Kindergartenkindern aus dem Haus und 
dem Wald haben am 08.04.2025 gemeinsam 
im Wald die Ostergeschichte zelebriert. Die 
biblischen Geschehnisse wurden mit Egli-Fi-
guren nachgestellt und mit Liedern begleitet. 
Die Kinder feierten das letzte Abendmahl mit 
Fladenbrot und Traubensaft in Kleingruppen. 
So wurde die Ostergeschichte für die Kinder 
lebendig. 

Familiengottesdienst

Osterfeier der Kindergartenkinder im Wald

 

Osterfeier der Krippenkinder

Die Krippenkinder haben auch die Osterge-
schichte erzählt bekommen und haben sich 
etwas von dem Öl von Maria und Maria-Mag-
dalena stibitzt mit dem Jesus gesalbt werden 
sollte. Mit dem Öl durften sich die Kinder ihre 
Hände und Füße >einsalben<.

Naturnah Gärtnern: 

lbv.de/garten

Wildnis 
im Garten

F
o

to
: 

B
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LBV - Landesbund für Vogel-

und Naturschutz in Bayern e.V.
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Aus Schulen & Kindergärten

Förderverein Kath. Kita Mariä Geburt | JHV Ernst-Keil-Grundschule Höchberg | 35. Residenzlauf

In diesem Jahr organisierte der Elternbeirat der Ernst-Keil-Grund-
schule wieder die Teilnahme am Residenzlauf 2025. Es hatten sich 89 
Kinder aus 13 Klassen angemeldet. Trotz des kalten Morgens mit viel 
Wind starteten die Jahrgänge 2016 und jünger im Lauf L4 über 1 km 
pünktlich um 12 Uhr. Danach folgten die Jahrgänge 2015 und älter im 
Lauf L 6 über eine Distanz von 2,5 km.  Alle Kinder erreichten das Ziel. 
Es gab keine Stürze oder sonstige Verletzungen. Zum Abschluss gab 
es für alle Kinder eine Teilnehmerurkunde zur Belohnung. Die Teil-
nahme am Residenzlauf hat allen Kindern viel Spaß gemacht.

Ende März fand die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
katholischen Kindertagesstätte Mariä Geburt Höchberg e.V. statt. In 
munterer Runde wurde auf das zurückliegende Jahr geblickt und ge-
spannt auf das neue Jahr voraus geschaut. Auch dieses Jahr konnte 
der Förderverein den Kindergarten mit Fördermittel von rund 4000¬ 
unterstützen. Die Fördermittel wurden u. a. genutzt, um Spielzeuge, 
Möbel, neue Kopfhörer oder Ausflüge zu finanzieren.

Vorne links: Philipp Mörgenthaler, Michael Schmitt-Huber, Bastian Münchmeyer 

(Vorstand), Matthias Zeh; oben von links: Matthias Beck, Sebastian Carl und Mi-

chael Thiergärtner.

Die Vorstandsmitglieder freuen sich darauf, 
gemeinsam an der zukünftigen Gestaltung 
des Kindergartens durch weitere Förde-
rungen mitwirken zu dürfen, um weiterhin 
optimale Bedingungen für die Kinder zu 
schaffen. Unterstützt und helft uns bei unse-
ren Aktivitäten und ermöglicht damit unse-
ren Kindern eine erlebnisreiche und schöne 
Kita-Zeit! 
Gerne könnt Ihr uns direkt ansprechen oder 
schreiben: kita-mariaegeburt-fv@web.de

Teilnahme am 35. Residenzlauf 2025

Auch in diesem Jahr hatte der Elternbeirat 
der Kita Mariä Geburt die Teilnahme am Re-
sidenzlauf 2025 organisiert. Es hatten sich 
16 Kinder aus den verschiedenen Gruppen 
angemeldet. Trotz des kalten Morgens mit 
viel Wind starteten bereits vier Kinder im 
Schnupperlauf L 1 ohne Eltern um 10:30 Uhr 
über die Distanz von 600 m.  Die restlichen 
Kinder folgten gemeinsam mit ihren Eltern 
im Kindergartenlauf L 2b um 11:10 Uhr. Alle 
Kinder erreichten das Ziel. 

Zum Abschluss gab es für alle Kinder eine Teilnahmeurkunde und Gummibärchen zur Beloh-
nung. Die Teilnahme am Residenzlauf hat allen Kindern und Eltern wieder viel Spaß gemacht.
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schoeningh-buch.de Lesen. Entdecken.

Lieblings
bücher

Kinderbücher

Lernhilfen

Legami!

Spiele

Geschenke

Romane 

Young &

New Adult

Krimis

Sachbücher 

Ihre

Buchhandlung

in Höchberg

seit über

30 Jahren

Rund um die Uhr bestellen im Onlineshop. Bei Bestellung bis 17 Uhr (werktags) Abholung 

Immer

bestens

beraten!

Heute bestellen - morgen abholen!

Höchberg - Hauptstraße 48, Telefon 0931 / 40 60 00, hoe@schoeningh-buch.de

am nächsten Werktag oder versandkostenfreie Zusendung. 

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.

. lang jährige Erfahrung 

. breites Netzwerk

. Rundum­Service

. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 

kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert

Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN
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Aus Schulen & Kindergärten

Grund- und Mittelschule | Autorenlesung in der Gemeindebibliothek für die Klasse 5b

Grund- und Mittelschule | Übergabe Pausenspiel-Kiste an die Klasse 5a

Pünktlich zu Beginn der warmen Jahreszeit 
wurde am 2. April 2025 die erste Pausenspie-
le-Kiste der Mittelschule Höchberg an die 
Klasse 5a übergeben.
Im Rahmen der Befragungen zur Weiter-
entwicklung der Mittelschule hatten sich 
die Schülerinnen und Schüler ein erwei-
tertes Bewegungsangebot für die Pausen-
zeiten gewünscht. Aufgrund der Bausitua-
tion an den Nachbarschulen, die auch die 
Pausenflächen der Mittelschule noch ge-
raume Zeit beinträchtigen werden, sind 
größere Gestaltungsmöglichkeiten augen-
blicklich nicht möglich. Deshalb entstand 
in Absprache von Schülermitverwaltung, 
Elternbeirat und Lehrerkonferenz die Idee, 
diesem Schülerwunsch durch die Bereitstel-
lung von Spielgeräten für die Pausenzeiten 
entgegenzukommen. 
Das Spielmaterial soll dabei nicht allgemein 
zur Verfügung gestellt werden, sondern wird 
jeweils von einer Klasse "verwaltet". Ziel die-
ser Organisationsform ist es, dass die Schüle-
rinnen und Schüler Verantwortung für "ihre" 
Spielgeräte übernehmen.
Die Klasse 5a hatte sich im Klassenrat inten-
siv mit der Idee auseinandergesetzt, Wün-
sche zu den Spielgeräten gesammelt und or-
ganisatorische Umsetzungsideen formuliert. 

Nun war es endlich so weit und die gut gefüllte Pausenkiste konnte vom Förderverein der 
Mittelschule übergeben werden. 
Der Dank der Klasse und der gesamten Schulfamilie gilt vor allem der Raiffeisenkasse Höch-
berg e.G. für ihre großzügige finanzielle Unterstützung sowie dem Förderverein für die orga-
nisatorische Mithilfe. Im Laufe der nächsten Schuljahre sollen nach und nach alle Klassen mit 
einer altersgemäßen Pausenspielkiste bedacht werden.
C. Strätling, Förderverein der Mittelschule e.V.

Wie wird man eigentlich Autor? 3 Das fragte 
sich auch Tobias Elsäßer, geboren in Stutt-
gart und Kind einer deutsch-französischen 
Mutter aus dem Elsass. Eigentlich hätte nie-
mand ahnen können, dass ausgerechnet ein 
Schüler mit Note 5 in Deutsch, der die vier-
te Klasse wiederholen musste, selbst ein-
mal das Schreiben zu seinem Beruf machen 
würde. Doch ausgerechnet seine Lehrerin 
ließ nicht locker und lehrte ihn, dass Sprache 
mehr bedeutet als nur richtig schreiben. Ein 
Autor benötigt Fantasie, Interesse für viele 
Themen, Begeisterung und letztendlich auch 
Geduld 3 denn  für sein letztes Buch >Arti 3 
auf Freundschaft programmiert< brauchte 
Elsäßer nicht weniger als ein Jahr. 
In seinem Buch >Arti< geht es um Sprache 3 
allerdings eine Sprache, die nur Roboter ver-
stehen, nämlich 0 und 1. Ein Mädchen erhält 
zu seinem 11. Geburtstag einen Androiden 
(menschlichen Roboter), der zunächst dafür 
sorgen soll, dass es alles tut, was seine Eltern 
wollen: gesund essen, lesen, wenig im Inter-
net surfen, Hausauf-gaben machen. Doch 
mit Hilfe einer älteren Nachbarin gelingt es, 
den Roboter umzuprogrammieren. Nun zeigt 
er Gefühle und versucht, die Welt der Men-
schen zu verstehen. Aber genau darin verste-
cken sich viele Gefahren. 

Auch die heutigen künstlichen Intelligenzen durchforsten alles, was wir im Netz schreiben 
und versuchen, immer menschlicher zu werden. Dabei nehmen sie aber nicht nur unsere 
freundlich formulierten Worte auf, sondern auch z.B. Hassbotschaften und vieles Negative 
mehr. Deshalb werden unsere Nachrichten an die KI immer wieder durchforstet. Denn wenn 
wir zulassen würden, dass die KI von uns alles lernt, wäre das am Ende gefährlich. Sind wir 
Menschen also ein schlechtes Beispiel 3 sogar für Roboter?
Nein, so der Autor. Vorausgesetzt, wir vergessen nicht bei aller künstlichen Intelligenz, uns 
auf unsere menschlichen Sinne und  Gefühle zu verlassen. 
Carolin Axmann, Klassenleitung 5b
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SAMSTAG
24. MAI 2025

1100 - 1900 Uhr

Noch nichts vor?

Dann feiern Sie 

mit uns!

Wir machen ein 

Fest für die ganze 

Familie.

Jahre

Foodtrucks, Live-Musik, Hüpfburg, Fotobox-Bus,

Gewinnspiel mit Verlosung eines Strandkorbs und vielen Gutscheinen

Kinderschminken und Luftballonkünstler 1200 - 1600 Uhr

DAS DO-IT-YOURSELF SYSTEM FÜR
BALKON-, TERRASSEN-, TREPPENSANIERUNG

RENOfloor® GmbH • Mittlere Stämmig 2 • 97292 Uettingen • www.renofloor.de • info@renofloor.de

WIR FEIERN!
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AWO-Höchberg | Vortrag zur Sturzprophylaxe

Im Rahmen unseres Seniorennachmittags gab es einen Informationsvortrag über Sturz-
prophylaxe von Thomas Sitzmann. Ottmar Albert, ein stellvertretender AWO-Vorsitzender, 
begrüßte Thomas Sitzmann und stellte ihn als Fachmann für diesen Sturzschutz vor. Seine 
Devise ist: >Trittsicher durchs Leben<. Sturzprophylaxe ist der moderne Sturzschutz, die Air-
bagweste für Senioren. Nun gab er den Senioren einige Tipps auf den Weg, z.B. wenn man an 
den Ohren zieht, verbessert sich der Blutkreislauf im Kopf, wichtig für das Gleichgewicht. Er 
zeigte, wie man Muskeln aufbaut, auch mit Gewichten. Man sollte breitbeinig auf den Füssen 
stehen, die Augen schließen, Ergebnis: wir wackeln. Wir verlassen uns viel zu viel auf die 
Augen im Alter.
Wichtig ist die Bewegung, Gleichgewichtsverlust mit geschlossenen Augen und die Muskeln 
trainieren, dies alles sollte man zu Hause machen. Er zeigte und machte mit den Senioren 
einige Übungen, um ihnen auch die Praxis nahe zu bringen. Der von ihm angebotene Kurs 
fördert die körperliche Fitness, verbessert die Balance und den Muskelaufbau. Der Kurs wird 
von den Krankenkassen gefördert und auch teilweise die Kosten übernommen.
Der AWO-Vorstand dankte Thomas Sitzmann (Foto rechts) für diesen gelungenen, lehrrei-
chen Vortrag über die Sturzprophylaxe.
Schriftführer Walter Reuß

Die AWO-Familie hat einen treuen Freund verloren. Elmar Ruß ist plötzlich verstorben.
Er war Stammgast und aus den Seniorennachmittagen nicht wegzudenken. Sein Herz-
blut gehörte der AWO. Als langjähriger Beisitzer des Vorstandes und stellvertretender 
Schriftführer hat er den Vorstand über viele Jahre mitgeprägt. Man erinnert sich an 
die schönen Berichte, die er  schrieb.
Er war auch eine große Stütze für Christina Sachs, in ihrer Zeit als Vorsitzende. Viele, 
viele Beiträge und Vorträge im Rahmen der Seniorennachmittage waren eine will-
kommene Abwechslung. Die Mundartgedichte waren ein Markenzeichen von ihm. 
Noch Ende Februar diesen Jahres glänzte er bei unserer Faschingsveranstaltung mit 
zwei Büttenreden .
Er war ein außergewöhnlicher Mensch, setzte sich überall für die Gemeinschaft ein. 
Nicht nur bei der AWO, sondern auch beim Markt Höchberg im Seniorenbeirat. Die 
Senioren waren seine Berufung im Alter. Das Abschiednehmen fällt allen, die ihn kann-
ten sehr schwer, aber er war so ein herausragender Mensch, dass er mit Sicherheit in 
liebevoller Erinnerung bleibt.

Die AWO-Familie hat ihm zu Ehren ein Blumengebinde am Grabe niedergelegt.

Der Vorstand der AWO-Höchberg

AWO-Höchberg | Nachruf zum Tode von Elmar Ruß

VdK | Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Agentur für Arbeit Würzburg | >Hol mich hier raus!<& 
Der Arbeitsmarkt und seine Veränderungen 

Liebe Mitglieder, der VdK Ortsverband Höchberg lädt seine Mitglieder 
herzlich zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am Freitag, 
27.06., um 19.00 Uhr ins Gasthaus Lamm, Burkadussaal ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Kassenbericht
4. Neuwahlen der Vorstandschaft
5. Wünsche und Anträge
Der VdK Höchberg bietet allen anwesenden Mitgliedern bei der Jah-
reshauptversammlung ein Getränk und einen kleinen Brotzeitteller 
kostenlos an. Um eine Übersicht bzgl. der Brotzeit zu bekommen, bit-
ten wir um kurze telefonische / schriftliche Rückmeldung, damit wir 
die Anzahl weitergeben können.Tel. 0931/405 203
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Mit freundlichen Grüßen, Ihr Ortsverband Höchberg

Online-Vortrag
>Hol mich hier raus!< & Der Arbeitsmarkt und seine Veränderungen 
Termin: 26.05.2025; 17.00 - 18.00 Uhr    
Referenten: Alexandra Füßl, Tim Wollmershäuser (Arbeitsvermittlung)   

In dem Online-Seminar geht es um das Thema Resilienz und warum 
diese so wichtig ist, um beruflichen Veränderungen zu begegnen. 
Die Veränderungen in der Arbeitswelt werden betrachtet und es wer-
den Tipps gegeben, wie man im Zusammenspiel aus persönlichen 
Stärken und einer guten Bewerbungsstrategie seinen Berufsweg 
weiter entwickeln kann.
Der Vortrag richtet sich an alle Interessierten.

Den Einwahllink für Microsoft Teams finden Sie unter 
www.angeklickt-durchgeblickt.de
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CHANCEN IN DER KRISE 3 JETZT VERMÖGEN RETTEN

VERMÖGENSSCHUTZTAGE 
10.06. 3 13.06.2025  
PERSÖNLICHE BERATUNG IN UNTERPLEICHFELD

Börsen brechen ein, Politik wirkt 

unberechenbar 3 unsere  

exklusiven Experten Sandra 

und Günter zeigen Dir wie Du 

in unsicheren Zeiten Dein  

Vermögen sicherst! 

Du legst Wert auf eine 

bankenunabhängige, maß-

geschneiderte Beratung? Dann 

melde Dich noch heute an!

E D E L M E T A L L E  |  T E C H N O L O G I E M E T A L L E  |  E D E L S T E I N E  |  D I V E R S I F I K A T I O N

Kostenlosen und unverbindlichen Termin vereinbaren:

www.metallorum-events.de

JETZT ANMELDEN

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130, 97299 Zell am Main

0931 / 461234

STRAHLEN SIE MIT
DER SONNE

Ihr Spezialist fürs Heizen mit 
Solarenergie 

UM DIE WETTE 

Hilfe für   

die Wildbienen!
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Tel. 07732 9995-0 | info@duh.de | l.duh.de/foerdern

Bitte unterstützen Sie uns – werden Sie  Fördermitglied! 
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Frauentreff St. Norbert Höchberg | Kochen mit saisonalen Wildkräutern

Tafel Höchberg e. V. | 20 Jahre tätige Nächstenliebe

Im Roten Bau des Verbraucherservice in 
Würzburg trafen sich Frauen des Frauen-
treffs St. Norbert zum gemeinsamen Kochen 
eines umfangreichen Menüs. Leichte Früh-
lingsküche mit frischen Wildkräutern als 
Würze und Beilage standen dabei im Vorder-
grund. Ernährungsberaterin Iris Graus stellte 
bei der Besprechung der Rezepte die frischen 
Wildkräuter vor und erläuterte gleichzeitig 
ihre Bedeutung in der Küche und auch in der 
Volksheilkunde. Anschließend wurden die 
Rezepte verteilt, die bereitgestellten Zutaten 
den kleinen Gruppen zugewiesen und die 
Speisen zubereitet. Selbst erfahrene Köchin-
nen mussten bei der Zubereitung der teilwei-
se unbekannten Zutaten bzw. Rezepte die 
Hilfe der Ernährungsberaterin in Anspruch 
nehmen. Nach dem gemeinsamen Kochen 
bzw. Zubereiten von Bärlauch-Knödeln, 
Fischklößchen, Graupengemüse, pochiertem 
Schweine- und Hähnchen-Filet mit Bouil-
lon-Gemüse, den unterschiedlichsten Soßen 
und rohem Gemüse mit Essblüten und Dips, 

Wildkräuter- und Radieschensalat und Blutorangengelee mit Karamell wurden die leckeren 
Speisen bei anregenden Gesprächen genossen. Das Aufräumen ging anschließend leicht von 
der Hand. Die Teilnehmerinnen bedankten sich bei Iris Graus, die den Frauen die leichte Früh-
lingsküche mit leckeren Rezepten näher gebracht hat.
(Öffentlichkeitsarbeit Frauentreff St Norbert Roswitha Dorobek)

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens der 
Tafel Höchberg wurde ihr Internetauftritt um 
eine Rubrik erweitert. Neben den Rubriken
" Lebensmittelausgabe
" Mitmachen
" Spenden
" Tafelaktionen
" Über uns
gibt es jetzt zum Jubiläum >20 Jahre Tafel 
Höchberg< einen umfassenden Überblick 
über die Leistungen dieser Einrichtung im 
Laufe der Jahre. Am 27. April 2005 fasste eine 
Gruppe engagierter Höchberger Gemeinde-
räte in Zusammenarbeit mit dem Leiter des 
REWE Supermarktes und Höchberger Bür-
ger:innen den Entschluss, einen Verein zu 
gründen, der zum Ziel hat, bedürftige Men-
schen zu unterstützen. Gleichzeitig sollten so 
auch noch brauchbare Lebensmittel gerettet 
werden, die sonst in den Biomüll geworfen 
werden würden. Von 2005 bis 2010 stellte 
sich Eva-Maria Schmitt der Herausforderung 
als Vorständin die Tafel zu leiten, seit 2010 
steht Magdalena Roßbach der Tafel vor.
Die neue Rubrik gibt überraschende Einbli-
cke in die Arbeit der vielen ehrenamtlichen 
Helfer:innen, die aus den Lebensmittelspen-
den von beteiligten Märkten und den Spen-
dengeldern von gutherzigen Menschen und 
politischen, religiösen und sozialen Institu-
tionen eine Versorgung der Tafelkunden jede 
Woche organisieren.
In einer Zeitleiste werden die Anfänge bis hin 
zur aktuellen Situation dieses sozialen Un-
ternehmens anschaulich dargestellt. Infor-

mationen über die Dachorganisation Tafel 
Deutschland und die Berufe der tätigen Hel-
fer:innen ergänzen die Darstellung. Seit 2005 
hat sich aufgrund der unruhigen Weltlage die 
Zahl der Tafelkunden verdreifacht.

Wer sich näher informieren will, sollte einen 
Blick auf die Homepage werfen:
https://tafel-hoechberg.de/

Ein Zeichen tätiger Nächstenliebe
Tafel Höchberg e. V.: Jesu Aufruf den Nächs-
ten wie sich selbst zu lieben, bringt Chris-
ten immer wieder dazu Werke der tätigen 
Nächstenliebe zu initiieren und zu tun.
So haben die Mitglieder der Kirchengemein-
den St. Norbert und Maria Geburt zu Beginn 
der Fastenzeit eine  Sammlung  von Lebens-
mittel- und Geldspenden mit großem Erfolg 
durchgeführt.  Dabei kamen viele lang halt-
bare Lebensmittel zusammen, die für die 
Arbeit der Tafel besonders wichtig sind. Mit 
ihnen können die ehrenamtlichen Helfer 
Ausgaben flexibel planen.
Aufgrund der unruhigen  und konfliktbe-
ladenen Lage in der Welt  ist die Zahl der 
Tafelkunden immens angewachsen. Im Ver-
gleich  zu der Zahl der Hilfsbedürftigen bei 
der Tafelgründung 2005 hat sich die Zahl  
verdreifacht.
So wurde die Spende von den ehrenamt-
lichen Helfer:innen mit großer Dankbarkeit 
und Wertschätzung entgegengenommen, 
denn mit den Grundnahrungsmitteln ist eine 

gute Versorgung, vor allem auch der Kinder 
der Tafel, möglich. Sie eröffnen den Familien 
eine Perspektive und sind ein Zeichen, dass 
es neben Krieg, Verfolgung und Armut auch 
Menschen gibt, die sich um ihr Wohl Sorgen 
machen.
Deshalb herzlichen Dank an die gutherzigen 
Spender von Lebensmitteln und Geld. Gottes 
Segen für euch, in der Hoffnung auf eine 
friedvolle Zukunft.

Das Lager füllt sich wieder langsam dank der groß-

zügigen Spende der Kirchengemeinden St. Norbert 

und Maria Geburt.
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Netzwerk FrauenLeben | Frauenfestival 2025

Dieses Jahr war das Festival >nur< ein Teil 
des Jahresprogramms des Netzwerks Frau-
enLeben. Dennoch wollten wir es uns nicht 
nehmen lassen, ein buntes und zugleich ab-
wechslungsreiches Programm für diese fünf 
Tage zu organisieren, so dass für alle, egal 
welchen Alters, etwas dabei sein sollte.
Wir geben hier einen stellenweise knappen 
Abriss der Aktionen wieder, das bedeutet 
aber nicht, dass sie weniger schön oder we-
niger besucht waren.
Der Bericht darüber erscheint in zwei Teilen. 
Der zweite Teil in der Juniausgabe.

Tag 1 3 Mittwoch, 2. April
Frauengottesdienst mit anschließendem 

Frühstück

Ganz nach der Devise >von Frauen für Frau-
en< wurde der Gottesdienst mit dem Thema 
>Der Schatz in dir< von Susanne Cimander, 
Angela Causemann und Christa Ullmann ge-
staltet. Die ca 25 Frauen erlebten berühren-
de Momente, eingebettet in die Liturgie, die 
Frauen erlaubt ist, zu gestalten. Anschlie-
ßend gab es ein leckeres Frühstück, das der 
Frauenbund wieder ausgerichtet hat. Habt 
herzlichen Dank.

Die Gottesdienstgemeinde mit der Gottesdienstbe-

auftragten und den Musikerinnen. Foto: Marlis Härtl

Kulturweg >HöchPunkte< erLeben

Der Spaziergang entlang der HöchPunkte 
stieß auf große Resonanz, so dass sich 20 
Interessierte fast drei Stunden auf den Weg 
machten. Keine Sorge, der Weg war das Ziel, 
weswegen immer wieder erzählt und erklärt 
wurde. Zwischendurch gab es noch einen 
Happen zur Stärkung. Vielen Dank an Sarah 
Braunreuther für die interessante Führung.

Workshop >Dauerbaustelle aufrechte 

Haltung<

Dass die >aufrechte Haltung< nicht alleine 
eine Frage des Trainingszustandes der Mus-
kulatur ist, war Thema dieses Workshops. Es 
ging darum ein Gefühl für Bewegung, Hal-
tung und Dysbalance zu bekommen. Was hat 
überhaupt das Gehen mit der Haltung zu tun 
und in wieweit lerne ich, wenn ich andere in 
ihrer Bewegung beobachte. 
Nach diesem Workshop gingen die 13 Teil-
nehmerinnen mit guten Vorsätzen, aber 
auch mit einem verbesserten Körper- und 
Bewegungsgefühl nach Hause.

Tag 2 3 Donnerstag, 3. April
Naturkosmetik selbst herstellen

10 Frauen und ein junges Mädchen trafen 
sich bei Sonnenwetter im Pfarrsaal von St. 
Norbert zum Workshop Naturkosmetik. An 
diesem Tag standen zwei Heilsalben auf dem 
Programm: Vogelmieren- und Spitzwegerich 
Salbe. Beide Kräuter wachsen bereits in der 
Natur. Sie haben viele heilende und pflegen-
de Substanzen. Es wurde fleißig geschnit-
ten, gewogen, gekocht und gesprochen. Wir 
stellten ebenfalls eine Reinigungslotion aus 
Sahne, Leinsamen, Wasser und Öl her. 3 Die 
Teilnehmerinnen haben alles selbst herge-
stellt und am Ende von jedem Produkt ein 
Gläschen mit nach Hause genommen. Es war 
eine lebendige, wissbegierige Gruppe und 
hat allen Spaß gemacht.

Alle sind fleißig am Schnippeln der Zutaten für die 

Kosmetik.  Foto: Angela Causemann

Märchenabend Weiberwirtschaft

Die Bibliothek hatte in Kooperation mit dem 
Netzwerk zu diesem herrlich märchenhaften 
Erzählabend mit Gesine Kleinwächter einge-
laden. Unter dem Motto: >Hört Geschichten 
von starken Müttern, liebenden Kriegerin-
nen, listigen Jungfrauen und klugen Alten!< 
gab es viel zu schmunzeln. Gesine Klein-
wächter ist regelmäßig Gast in der Bibliothek 
und entführte an diesem Abend mit ihrem 
fesselnden Vortrag, der völlig frei gehalten 
wurde, ihre Zuhörerschaft in ferne Länder 
mit fremden Sitten und Gebräuchen.

Die drei Organisatorinnen Gerda Rausch, Sarah Braunreuther und Margit Buchert-Müller. Die Gruppe gespannt auf die Geschichten und Erzählungen rund um die 

HöchPunkte. Fotos: Susanne Cimander
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Gesine Kleinwächter und ihr Publikum 

Foto: Susanne Cimander

Anmeldung
Trotz manch technischer Schwierigkeiten, 
die vielleicht bei denen, die sich anmelden 
möchten, beim Nutzen von E-Mails vorhan-
den sind, halten wir an dieser Form (per E-
Mail) der Anmeldung fest, alles andere wäre 
für uns ein zu hoher logistischer Aufwand, 
da wir alle beim Netzwerk ehrenamtlich uns 
engagieren. Vielleicht können Sie sich dann 
über eine Freundin bei uns anmelden.
Wir bitten auch um Verständnis, dass Sie sich 
überhaupt anmelden müssen. 
Viele Veranstaltungen sind mit Raumreser-
vierungen verbunden, eine bestimmte Grup-
pengröße ist wichtig, wie beim Fußball, um 
überhaupt spielen zu können, oder für das 
Frühstück muss eingekauft und kalkuliert 
werden. 

Du möchtest mitmachen? Dann melde dich 
doch unter netzwerkfrauenleben@posteo.
de oder 0151/107 520 25

Adventskalender für die Frauenhäuser
Dieses Jahr möchten wir die Frauen in den 
Frauenhäusern beschenken. Wir füllen die 
einzelnen Tage mit Selbstgebasteltem, -ge-
stricktem, -gehäkeltem, -gekochtem (halt-
bar) oder Selbstgebackenem. Wer Lust hat, 
sich an dieser Aktion zu beteiligen, melde sich 
bitte unter oben genannten Kontaktdaten.

Veranstaltungshinweise:
Erste Hilfe Auto

Was tun bei einer Autopanne? Tipps rund 
um die Fahrzeugtechnik und Neuerungen im 
Straßenverkehr. Interessiert euch das? Dann 
meldet euch unter netzwerkfrauenleben@
posteo.de an und seid kostenlos dabei. Wir 
freuen uns über Spenden. 
Samstag, 24. Mai, 10:00 Uhr 
Dauer ca 1,5 Stunden
Treffpunkt bei K.A.R.L. im Gewerbegebiet.

Podiumsgespräch >mal ehrlich: Frauen in der 

Politik<

Wie geht es Frauen, die sich in der Politik en-
gagieren? Was hat sie bewogen, überhaupt 
in diese Sparte einzusteigen? Diese und wei-
tere Fragen beantworten Dr. Hülya Düber 
3 Mitglied des deutschen Bundestags; Jessi-
ca Hecht 3 Kreisrätin; Eva von Vietinghoff-
Scheel 3 zum Redaktionsschluss Kandidatin 
bei der Oberbürgermeisterwahl in Würz-
burg; Magda Roßbach 3 ehemaliges Mitglied 
des Marktgemeinderates in Höchberg; und 
Susanne Cimander 3 Marktgemeinderätin in 
Höchberg.

Herzliche Einladung an alle Interessierten. 
Das Podiumsgespräch findet am Sonntag, 
25. Mai um 17:00 Uhr in der katholischen Kir-
che St.Norbert am Hexenbruch statt.
Natürlich haben die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer auch die Möglichkeit Fragen zu stellen, al-
lerdings soll Parteipolitik außen vor bleiben. 
Der Eintritt ist frei.
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Kuren für Mütter  
  und ihre Kinder.
Jetzt spenden!

Spendenkonto

Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  

muettergenesungswerk.de/ 
spenden
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WWK Berufsunfähigkeitsversicherung

WEIL >ALLES IM GRIFF< 
MANCHMAL  
GANZ HART ZUPACKT.

In Büro und Verwaltung wird jeder Vierte  

berufsunfähig. WWK BioRisk schützt Sie  

vor den ûnanziellen Folgen.

n   Exzellenz in Service & Leistung

n   Fairer & anpassbarer Beitrag

n   Verzicht auf abstrakte Verweisung

Proûtieren auch Sie vom vielfach  

ausgezeichneten Schutz der starken  

Gemeinschaft.

WWK Versicherungen Generalagentur

MARGIT BUCHERT-MÜLLER
Hauptstraße 87, 97204 Höchberg
Telefon 0931 4070557, Mobil 0171 7813999
margit.buchert-mueller@wwk.de

Berufsunfähigkeitsversicherung
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BUND Jugend | Abenteuer auf der Permakulturwiese: Unsere kreative Pfeifenbau-Aktion

Am 5. April war es endlich wieder soweit: Die 
Bund Jugend Kinderwaldgruppe hat sich auf 
der Permakulturwiese versammelt! Warum? 
Na, weil wir dort eine Sitzgelegenheit haben 
und es einfach der perfekte Ort für unsere 
kreativen Abenteuer ist!
Unser Plan: Aus Holunderstöckchen, Karot-
ten und Weidenstückchen wollten wir Pfei-
fen schnitzen. Und ganz nebenbei wollten 
wir auch einen Blick auf die blühende Wiese 
werfen, die wir im letzten Jahr angelegt 
haben. Die Holunderstöckchen waren unser 
erster Versuch und mit etwas Übung konnte 
man in Windeseile darauf pfeifen. Das war 
einfach! Doch dann kam die Karotte ins Spiel. 
Eine Pfeife aus einer Karotte zu basteln, 
stellte eine echte Herausforderung dar! Wir 
mussten uns ganz schön anstrengen, aber 
schließlich haben wir auch das geschafft.
Die Königsdisziplin war allerdings, eine Pfei-
fe aus Weidenstückchen zu schnitzen 3 und 
da haben wir ein wenig geflucht und gefum-
melt! Es hat nicht so ganz geklappt, aber hey, 
das nächste Mal sind wir besser vorbereitet. 
Und das Wichtigste: Der Spaßfaktor war un-
bezahlbar! Während wir tüftelten, haben wir 
uns den >Karottenausschuss< schmecken las-
sen 3 eine ganz besondere Delikatesse!

Das nächste Treffen findet am 10. Mai um 
14:30 Uhr am neuen Friedhof statt. Wenn du 
immer auf dem Laufenden bleiben möchtest, 
melde dich einfach unter 0176 458 752 40 an 
oder komm in unsere WhatsApp-Gruppe. Wir 
freuen uns schon riesig auf DICH!
Laura und Heiko

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

SCHON MAL ÜBER 
HEIZUNGSWECHSEL

NACHGEDACHT?

Auf uns können Sie sich verlassen! 

Bei einer unverbindlichen Erstberatung in unserer 

Ausstellung fi nden wir für Ihr Zuhause das passende 

Heizsystem. Rufen Sie gleich an und sichern Sie 

sich einen der begehrten Beratungstermine.
Wir sind Ihr regionaler
Paradigma Fachpartner

A
N

ZEIG
E

WIR STILLEN 
HUNGER.

OHNE WENN 
UND ABER.
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Aus den Vereinen

Bürgerstiftung Höchberg | Unser Herz schlägt für Höchberg 3 unabhängig, engagiert, gemeindenah

Die Bürgerstiftung Markt Höchberg fördert Projekte, die im Interesse 
der Marktgemeinde Höchberg und ihren Bürgerinnen und Bürgern 
liegen. Gemeinsam wollen wir Menschen dazu bewegen, sich für ihre 
Mitmenschen einzusetzen. Mit dem Stiftungskapital unterstützen 
wir Gruppen, Vereine, Organisationen oder andere Einrichtungen, 
die einen finanziellen Zuschuss für die Verwirklichung ihrer Projekte 
benötigen.
Im Vordergrund steht das Gemeinwohl: Wir konzentrieren uns auf 
alles, was Höchberg und die Menschen, die hier leben, weiterbringt, 
was die Lebensqualität erhält oder sogar noch verbessert und zu-
kunftsfähige Strukturen schafft. Dabei agieren wir politisch unab-
hängig sowie über alle Konfessions-, Nationalitäts-, Geschlechter- 
und Altersgrenzen hinweg.

Gemeinsinn, Mitverantwortung und Großherzigkeit sind unsere An-
triebskräfte und die Werte, die unser Engagement und unser Tun 
begleiten. Wir sehen uns als Brückenbauer und als Lückenschlie-
ßer, fördern die Verbundenheit von allen Menschen in unserer Ge-
meinde und stärken das freiwillige Engagement 3 von Höchberg für 
Höchberg.
Falls Sie noch Fragen haben können Sie sich gerne an uns wenden.
Bürgerstiftung Höchberg vertreten durch den 1. Vorsitzenden, Alex-
ander Knahn
Hauptstraße 58, 97204 Höchberg
Ansprechpartnerin Linda Pfister
Tel.: 0931 3 49 707-29, info@buergerstiftung-hoechberg.de

Faschingsgilde >Helau Krakau< informiert

Bei der letzten Gildensitzung bedankte sich die Vorsitzende bei allen Helferinnen und Helfer sowie allen Akteuren für die abgelaufene Session 
2024/25. Es gab viel positives Feedback von Gästen für diese gelungene Faschingssession.

Des Weiteren wurden die anwesenden Mitglieder über das Marktfest 2025 informiert. Die Faschingsgilde ist wieder dabei mit ihrem bekann-
ten Spezalitäten und plant dieses Angebot noch um eine Süßspeise zu erweitern (Näheres zum Marktfest in der Juniausgabe). Weiterhin ist 
für Ende September ein Herbstfest geplant, das um und im Pfarrheim >Mariä Geburt< stattfinden soll. Nähere Infos gibt es dann zeitnah.
Die Faschingsgilde freut schon jetzt auf viele Besucher.
Text: Wolfgang Knorr, Presse-/Öffentlichkeitsarbeit

Nachruf
Faschingsgilde Helau Krakau trauert um Verena Klemm

Verena Klemm war seit 2016 Mitglied bei der Faschingsgilde >Helau Krakau< und war in 
der Session 2016/17 mit ihrem Mann Thorsten das Höchberger Prinzenpaar >Verena I. und 
Thorsten I.<

Verena war Mitglied im Orga-Team der Kinder- und Jugendsitzungen bis 2024 und seit 2018 
Sprecherin des Frauenelferrates. Des Weiteren engagierte sie sich bei der Organisation der 
Weibernacht.
Verena konnte mit ihrem Frohsinn die Menschen begeistern, sowohl als Helferin bei ver-
schiedenen Festlichkeiten, aber auch beim Feiern.

Die Faschingsgilde >Helau Krakau< verliert mit Verena Klemm nicht nur eine gute Freundin, 
sondern auch einen sehr hilfsbereiten Menschen.

Wir werden Verena ein ehrendes Andenken bewahren.
Deine Gildenfamilie




























































